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DieBa'hn  geht  auf  dieStraße
,,Unser  Land  hat  die  Wichtigkeit  des

Na'Thverkehrs  audo der Schaene a=ls erstes Bun-

deslanid ricltig  erkannt  unJ sich lan  Jen

!em  Nahverktxhr  zuretföentbaren  Investitio-

nen von  248,5 Mio  S mit  20 Prozem  betei-

li.gt.  Tirol  war  damit  richtun.gs'weisend  fiir

andere  Bundesläryder."  Dies  'ist ein Zitat  aus

eirier  Aussendur»g  dles Landespressedienstes

uri'd bezieht  si*  auf  den .zweiglleisigen  Aus-

bau der Linie  Innsbruck-Tellfs  und die Ein-

D €eses  Schienensfück  der  Reschenbahn  isf ein  Stück  ,,unbewälfigte"

Vergangenheif

richtiun.g  eines  ,,Taiktvejkehrs"  mit  Iha'li-

sfürrd4igen  Intervällis  'Zur  Ha;upwepkehrs-
Zelt

wichtig  der.Sd'iienen'verkehr  'sei, merkt  man

'bei uns rbidits. Der  Nahverkehr  Iffe«  bei

es so meitengeht,  w'ird'  der ffetzte Nahver-

kelhrs-Zug  .baM aibgefiairen  sein,  denn die

Bahn  öiediert  sid'i 'ibei i.hrem  größten  Wiider-

sacher,'dam  Straßenverkdhr,-iimmer  mehr  an.

Sie aeht aJ  iden Strifö  (in  diesem Fal!l tat-

säfö!lid'i  einer-.die  gelibe Mittelliriie)

Uind  das in einer  Zeit.  in der miari land-

auf,  l'arbdaib db der Beliastungen,  die uns ider

StraßenverMhr  ibereitelt, stöint. Jemt, da

geriid erfirxlen  imüßte,  macht  eie igemeinsaane
S'ache mit  der Straße.

Natürliffi  wird  es Experten  geben,  die

nahme  notwenidig  ist. Man  'sollte nidi.t  auf

sie.horföen  unid sie unter  die kalte  Dusche

ste'llen,  'damit  sie wieder  einen  klar.en  Kop'E

bskommen  unid sie ni*t  mehr  Autoreifen-

und  Lerbkräder-  sondern  die suten  ailten  Ei-

4enräderaugen h'abein. I.m  Zeitalter  der
Weltraum.fa;hrt  miißte  es der  Bahn  doch

mörlich  sein. Gefährte  auf  die Sd'iienen  :z'u

stellen,  Jie den Nahverkeir  nid'bt so 'defizi-

tär mad»en.

E!I  i'st einJach e'in sd"iled"iter  Saierz,  'Rir

die Schiene  zu werben  urud dann  mit  riesi-

gen 'Bussen  den zu den Hauptveiakeihrszei-
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Die  Namensfage  der  Woche:  FR (9. 6.]: Gratia,  Ephiräm, Primus u. Felizian  - SA (10. 6.): Heinrich,  Gedadi,  Diana -
SO  ('11. 6.):  Bqrnabas,  Adelehid  - MO  (li  6.): johannes.Fakundo,  Basilides  - DI ('13. 6.): Anlomus  v. P. - MI (14. 6.):
Hartwig,  Herwig  - DO (15. 6.): Vifus,  Kreszentia,  Bernhard  - FR (16. 6.): Benno.  - Neumond  und Vollmond  fm Jung
bringen  Sfandwelter.  -

liebe Gemeindehlüttleser!
Als  Redakteur  des Gemeindeblattes

konme icb in meiner  nunmehr vierjahri-
gen Tatigkeit  Erfabrurxgen der unter-
scbied(ichsten  Art  sammeln.  Ebe man  in"

einer  nquen  Tatigkeit  (die einem  anfangs
#m eine Nummer  zu groß erscbeint) die-
se Ey'fahrungen macben karn, bat man
vage  Vorstel1u7tyien  davort,  wie  es einem

wohl  ergeben  wird,  Urtd  der  Unterscbied

-zwiscben  dieser  Vorste[lung  und dem,

was tats;ichlicb  eintritt,  hönnte  ebenfalLs
als Definitif  von ,,Erfabrurtg"  gelten.
Und  da bin,  icb etqas  abseits  der ganz

',,normaLen"  Erfabrungen auf eine  im
ersten  Momem  recht  widersprücblicb  aus-

sebendes Pbanomerz' gestoßen.
Es ist mir einigemal passier3  daß mir

lol;endes Scbulterklopfen leicbtes Gru-
- seln verursacbte  und  im Gegensatz  dazu

Widersprucb  urtd  Tadel  Ermunterung  u.

Fortsetizuing  von  Seite  1

ten  odinehin  fast  kol.liäbierender  Venkehr

(füsonders  durch  das Aböiegen  in die Dör-

Eer) noch mielhr zu .belasten.  Es zeigt  sich

hier eine Schizoghrenie,  die  den Patienten

Bmhn nur noch ikrän.ker  mad'it,  Die  :Straße

ein gutes Gefübl bereitete. Dies ist na-
tüAicb  nicbt  die  Regel.  Die intensivste

,Erfahrung  ist sicber-die,.daß  ,Leserx"
eine sebr komplizierte  Angelegenbeit  zu

sein scbeint. Nicbt daß die Gemeinde-
blattleser  etwa  nicbt  lesen könnten,  zu-

weilen  lesen  sie jedocb  trotzdem  et'rnas

heraus,  was nicbt  birzeingescbrieben'ruur-

de,

Urid  vielleicbt  nocb ein drittes  zu mei-

ne'm kleinen Vier-Jabres-Resumee:  Maü-
cbe tendieren  dazu  (das  ist meiner  be-

scbeidenen  Ansicbt  nach eng mit  der je-

wejligen  Persönlicbkeitsstruhtur  ver-

bmüpft), eirzem bestimmte Motive  urt-
terzujubeln.

Wenn  ich ettua  die  HandLurtgmeise

eiöer Persön1ichkei3 eipes  Amte's  oder
eirter Institution  leritiscb hetracbte, m4
icb docb rticbt  notgedrurg,en  et'tnas geget-

diese  Personert,  welcbe  die  kritisierten

'ist fiir  die 'Baihai die urbgeejgnetste  Tlhera-

pie,  4ie  a'n.an sich derbken ikanin.

Zu diesem  Tihema  würde  inlall  gantZ  gefö

auch einmal  unsere Vol'ksvertreter  hören.

Wie  es früher  war

Stellen  reprasentieren, habert.  Und  wmrx

es einmaL passiert, daß etwas unter derz
Redaktionstiscb fallt  (ettmt eine Vereim-
nacbricbt verzessen wird),  so ist das be-
stenfalls Scblamperei, aber niemals Ab-
sicbt. Urzd bier babe icb festgestellt -
je ,,musiscber"  jene sind,  die sicb davon

betroffen glauben - umso scbriller (imer-
essamerweise) werden ihre Protestauße-
rungen (und Leider meist ar4 die falscbe
Adresse).

Ein Gru7'tdsatz, den icb seit Bezinn
meiner T;iti5,keit  beim GemeirtdeLrLatt
stets vor Aug,en habe,-ist, daß das Ge-
meindeblatt  niemals Krzecbt sein darf. Es
soll so ein nicbt  urm»irksamer  Geg,enpol

zu dert großen Gazetten sein, die sicb urt-
abbang,ig preisen  urzd dr;tbei' rxicbt eirtmal

rot werderz. Gefalligheitsbericbte (Dorf
X bat scbon wieder  eine sooo gute Saison

gebabt) z'tuecbs  Inseratener'tuerb  (also

journalistiscbe Prostitution)'zuird  man  im

GeimendeMatt aucb weiterbirt  keinefin-  -
den. Sebr wobl finden wird  man jedocb
mancbes ,,Minderbeitenprogramm".  Icb

'bin namlicb davon überzeuy,3 daß es
aucb u.ricbtig'e Dinze gibt, die oorerst'
einen hleinen Interesserttenhreis finden
oder  gar  unpopular  sind.

Icb bin !eeinemegs balssiärrig  uM

lasse rrxicb gern  belebren  und  überzeugen.

In einigenSad»en jedocb gibt es für mic!
keine  Dzskusisorz.  Owald  PerktoLd

Heute  bitten  wir  unsere  Leser  um Milhilfe:  Bei  unserem  Bild  handelt  es sidi

offenbar  um eine  patriotische  Feier  auf  der  'öd  in Landeck  iu  Aanfang dÖs 20.

jahrhuriderls.  Wer  kann  uns Näheres  dazu  mitteileni
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Volksbühnen  in der Blüte
20 Jahre  Landesverband  Tiroler  -Yolksbühnen  N Heimalbühne  Pians spielf

,,Herz  am rechten  Fleck"  als jubiläumsvorstellung  in Innsbruck

Im Jaüire 1958, allso vor zwan'zig J.ahren,
schlossen  sicl-i die  S'pielgpuppen  des Unter-

l'andes  und,  Oberlai'des  zum  ,,L.a"desver-

iband  Tiroler  Volks:biihnen"  zvsammen.

Spfter  foligtendie  Bfüfünen,von  Oettirol  'urrd

- dem Bezifk  Reutte  der Eirbladurbg,  sich die-

sem Daghverbai»d  arnzuscfüließen,  der  sich

zu.m Ziel  'ge'setzt hatte,  idieses iaJte Kultur-

gut rinseres  Lan'd.es, d;'s Tiroller  Volksscha'u-

spiel,  neu 'zu ibeleben  ui»d zu fördern.  Lust

unid Freude,  am Schfü.spi.e'l hat  die Bevöl-

Siul]uixg  ider Syieler  selibst Ei*rte  im Laufe

dieser 2'0 Jaire  zu vielen  Neugründ'unige'n
von  Vol'ksbii)hnen,  sodaß d. Landesvedband

min  {a'st iundert.a'ktive'iBiJhnerh  arigslförsn.,

So w'urde  das Volksschau.spiel  nicht  nur  z.u

einem  .leberbdi:gen,  isonder'n  auch wiichtfflgen

Faktor  der  -Tiroler  Vo&slku.ltur.

Die  Zielsetzunig  des :Landesveribandes  'be-

ste'ht nicht  nur  aius ei.ner :geaneinsamen  In-,

teresserrs'vertretunig,  sorjdeiin  eir siffilht seine

AiuFigaibe vornelhmbich  'in,einer  Art  Erzie-

kerui'ig  unserer  Orte  immer  schon  auSige-

zeichnet.  So ibedurfite  es oEt nur  der Anre-

verbandes.gegelben  wurden,  wn neueSpiel-

geaneanschaften  entstehen  zu  .lassen.'Die

Auslbildung  von  Spiel'leitern,  Biihrben<ech-

niikern.  Maskenbilldnern  und  vor  allem  die

hun.gs- 'und.Beratunigsste'l1e  au.f dem künst-

lerisdien  Sektor.  Es .ist  idafür  charakteris-

tisch, daß sich der  Trent4  zum  ernsten  Vo&s-

stück isteti.g  -verstärkt,  SO daß sifö in Jen

iilber soo Auffii'hr.ungen des 1retcten Jahres
Ernstes  un.d Heiteres  in siniiivoller  Mischung

dar'b.ot.  Fiir  die  Hebung  aes Spielrziveaus

Die  Heimalbühne  Prulz  gab  am Samsfag  vor  dem  Herz  - Jesu  - Sonnfag  das

Stück  ,,Auf  in die  Pontlatz"  von  aMartin  S#echer  im vo'llbesetzten  neuen  Thea-

ifqrsaal..Das  36-köpfigö  EnsÖmble'wurde  von  Spiellei!ter  Paul  Zangede  zu ei-

ner  ausgezeichnefen  Leisfung  geführt. - - ' -  Folo  Perklold

, Bekannfes  Handelsunfernehmen

sucht  im Zenfrum  v'on  Landeck  per

soto1«»k4ä1
in der gr6F5e von mindesfens
200  qm.  Auäh  ev+l.  ffüliger  Umbau

möglich,

Zuschrif+en  unter  Nr. W 7276  an

Schlüsselwerbung,  6021 Innsbruck  -

trugen die .Schulunig am GrilDhof iu7rnd dfü
eint%iigen  Sc&ulung.slourse ic den Bozirken

esentlifö  'bei. Im SchuJi.inigsprogr.amm  'am

GriMlhof  standen  heuer vier  Ai'ifüiit'sikreise,

n.er, Spfülll:öiter,des  iBundes  Siidtiroler  Volb-

bülhnen  -  ,,'I'heaterspiel  ifiir  Arbfänger

uoter  der Leiturbg  von  Toni  Bich.ler,  SpiieJ-

das Fre& Grolich,  &füminiföneistier  am  Ti-

role € Landestheater  ijbeynoimen  hatte.  urhd

,Bfüffieixtechnik"  mit  dem  technischen  Be-

rater  des Landesverbiaodeis,  Hans  Eder.  Die-

ses Seimanar faixd  heuer vom 16. Ibis 19'. 3.

sitatt und es waren  naihez'u.  90' Mfög'l'ieder

von  insigesamt  36 .Bijhinen aus Nond-  urbd
Osttirol  anwesen.d.

Der SpielhataLog des Landes7edb:an.des,
in welchem.  dierzeit  130 Volksstiicl €e au{ i.hre

Eignung  üiberpri4ft  sii'd,  w.urde  a41en Biih-

nen uinseres Lanides,  zber  auch Sfüdbiroils.  vor

längerer Ze'it  '.chon zur  Verfiigung  igestellt.

Aiiflage  ist dzher  vohgesahen,  Eirt  Bewtei-

lungsgremium  des Ve*a'ndes  prüft  lau.fen.d

Volksst'ü*e  afff iihre Ei.gnung.  ErFol:greich

anbeitet  aiuch das ,,Gremium  'Zlur  Schaffun.g

neuen.Sipie'ligutes".  Venbiandsspielteiter  Töixi

Bichler  iberiet.:'ahliiföe  .Büfünen und insize-

nierte  selllbst Auffijhrunigen,  Den  ,,Bühneü-

tecfünischen  a3erater",  Hains Bder.  ffihrte  sei-

ne 'vi.elffüDge  Tätiig4aeit'  auch in mehrere  Or-

te Süidcirols.  Immer  mshr  Gemeiiiden  'Das-

sett sifö 'bei Uilbauten,  aiber auch Ibe.i Pka-

nung  von  Sälen  ibüihnentechnis*  iberaten  urbd

ers.paren  sifö  da.d'urch auchwese.ntlichieMehr-

kosten. In Jiesem Ja&r wiüd  gemeinsiaan mit
dem  Bund  S'üdtit'oler  Voliksbfühüen  ein

,prak.tiscbes Harzdbucb"  fiir  den  Volks-

schauspieler erstefü  wepden,  das in strafEer

Vo'lksscharisp+iels  fflnforntieren  *ipd.

Aus  Anlaß  ides 20jihrigen  iBestai»des wiüd

derLandeisveribiand  in  der-kleine'n  Biiihne

des TiroJier  Laridestheaters  vom  16. bis  18.

Jitmi zur Äuffülhruig  von drei  Vo&sstük-

ken ei:n'l'aidan, u.ni4' daitiei ziwei Biiifünen  aus

Die  ,,Wipyta.leia  Heimaübiihne"  mit'  dem

Vo&s'st.füauspiell  ,,Der  'diirre  Baun'i".von  Ru-

ao2f' Brix, aie ;,B.raunsiber:g Bti5ne ILana
mit  'diem Sföausipiel  ,,Das efütweilhte  Hzus

von Hans  Naderer  urid die HeimauLitihne
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ed'bten Fleck"

Der  'Landesiverlbarbd  'I'iiroler  VolksMffl't-

.en. hä'lt  aiudl  7gm  ,,Landesvenb'ana  Eiir

ichül-, %gen.dspiel 'und Amateueqter"

e gemeinsame  Konifererrz  heider  Venbföide

ird  dem Bemiföen  witerer  Z'ummmenar-

eit förderli*  sein.

Der  Landssver'barbd  hefaßt  si*  stföon seit

aha'en  mit  dem 'brennerxten  Problem  der

lescbaffung neuen Sp.ielgutes. Z*Jreid'ie
tiicke  herköütnli*er  Art  sind  uüd  wur-

)ie  Zeit  der Jäger- urbd WiMererdrarnen  u.
ler  füfl"irseligen  .S'tiicke  sind voföei.  Umer

len Uteren  Sitüd«en  Ifü&deri  sid'i a:ber üofö

iniige, aie nach einer  Umarlbeiti»nig  spfünbar

der vorihin  erwälhnte  'zentrale  Anbeitskreis,

dem  da+mit  eine wild'ptjge  und  oft  nid'it  leidx-

te Auf:gaToe ou.fälilt,  Diese  A hbeic kann ibez
reits  ai  :Erfolige  verweisen.'  Damit  wird  :der

Gefalr  aer Eüstarrurig  innedhail.b nur tra-

ditionerlen  Spieligutes  auggewid'iet

Von  größtcr  Bedeutunig  fär  idas Voks-

sdüauspiel  ist  ait'er  -die Tatsad'ie,  daß (bai al-

leü Vol'kqb'iihnen  viel Jugend mitwirkt.  Dies
liefert  'den Beweis.  'daß .das Vilkss*aus@iel

spredxen  veranag.  Nicit  weii@er  bedeutungs-
voil  ist  dber dler gezenseitige  Besucb Jer
Bühmen  iei  Theaterauffiiihrunigen.  Das 'gjbt

die Möglichkeit  werivollen  Ver.glieifös  urbd

maoch  gesunder  Sel:b'stkritik.

Gute Konjunktur  der Tiroler
Industrie  im  Jahre  1977

Keine  weilere  Versch:iebung  der  Beschäffigtenstruklur  m Richtung Diensl-
leislungen

Tiroler  Irudustrie  im Jahre  l977  zurii
AK) - Iun Ja&re 1977 konnte ider langjäh-
ige  Trend  zur  Versdiebun.g  der Bcsdiäf-

igtenstr.uktur  zugunsten  desDienstlieistuigs-

aktoris  in Tiroil  erstmalig  untorlbroffien  wer-  

'en, Wmhrend  1976  60,23 o/o der unselö-

ifödi:g  Bes*äftigten  im Dienstleiisturbgssek-

or beschä.ftngt  waren,  yaren  es 1977 59,9

'rozent.  Demgegeniilber  stieg.&er  Besffiätig-

eri'ant=il.&er  Produktion  w3eider  von  37,6o/o

uf 38,1 o/o an. InsIbeson&ere  die starken  Be-

:Mftigtenzunzhmen  in &en Branchen  Che-

üie (+ 3,5! o/o), Stein- und Glaswaren
-)- 4,5 0/o), Metall (% 5,8 o/o) urnd Bau-
resen (% 4,5 o/o) waren  fiir  diiese :güristige
',ntwid«lunig  verantwortlich,  Ian  Dienst-

:istunigs'sektor  nahmen  die J3rarid'i.en Geld-

n& Krediüwesen  (-4- 4,5o/o), Gesvnidlheitis-
nid.Fürsorgewesen  (+  5,7 o/o) unid Handel

% 3,8 0/ii) stark zu.  Die  öffentliföei»
)ierrste  sta.gnierten  'beinahe.

Die  AK-Tirol  fifört  dfüse  Versarieburig

xigunstan  &es Produiktionsseiktors  vor  fülem

Die  Tizoier  Industrieproi6uktion  (ohne

Strom)  nafüm iim 1. Quartal  l977  um 19,3

Prozent  iun& im 2. Quartal  ium 12,4  o/o Ziu.

Aileridings  scfüwäföte  isich der Zuwachs.im  3.

Quartal  (-j- 1,6  o/o) 'un.d im  4. Quartal

2.6 o/ol hereits  wieder  &eutlich  aö. Trotz

dieser  giins'tigen  Tendenz  in der Beschäftig-

tenentwicklurbg  unid dem neuen Jahresre-
kord  in  der Gesasmlbesföäfati.gung  (193.359

schnitt  -  dies entspricht  einer  Zunalhane  ge-

eüii):ier  Jem Vorjalhr  um  2,9 0/o) fopdert

die AK-Tirol  aIlle in  der  Wirtschaftsp.oli-

tik  dieses  Landes  Veranitiwortliffien  aiuf,

auch in Zukunft  eine vepstäidkte  I'ndustrie-

urrd G.ewerbepo]itik  zu betrei'ben,  um trotz

der, fös BeruFsldben.eir+tretenden  goburten-

starken Jahrgänge die VoliJbeisföäftigun,g  si-
ch.ern zu können.

pier,  Kamanernat  Ernst  Pe*laner  stellten

diese neue Einrifötunig  kiirfüifö.der  Tiroler

Presse vor  und  konriten  idalfüi  id'arai  hffi-

weiseri,  daß .bereits der erste Umiföiuluings-

.kuts  zum  .otosetzer.  der  im  :M:irz  tdieses

Jaihres ibegonnen iatte,  gugg.eibucht war. Das
rreue  .Sffiulungszentru,  aas  mit  Unter-

rid'itet  wu.rde.  steht  auch fiir  Kursteilneh-

mer aus den Biun.deslä'n&ern  C)berösterreid»,

Salzb'urg  uirud 'VorarlToeng  dfen;  die  gesa=m-

ten Kur.<ko.sten  'rerden  voan Landesarlbeits-

amt  Tirol  aus Mitteln'  aes Adbeiankt)för-

erungsgesetizes  .getr.agen.

Unabhängiger

Frauenclub
Bücbertip;

Urstulia Sd'ieu

Wi>'  qoerden nicbt als Madcben y,eLroren 7

wir  werdert  dazu  gemacbt

Zur frübhindlicben  Erziebung in unserer .'
GeselLscbaft
übe1  dieses Buch

Der  ,,kleine  Unterschied':  Jessen  große

ersten  Tag  aan Le"bien eföer  (oder  eiaxas) Neu-

geiboüerberb falbriziart.  Zum  epsten  .al.  in

deutschier.Spra*e  weist  Ursula  S6eus  Bud

che.n iunid Jungen) scho'n unrnitteubar na
derGeburt  systematisch  in eiineGescfüle*ter-

rolle  gedrärrgt  .unid fü  Wesen  deformiert

werden.  die wir  .,wejb!ich"  oder  ..männliifö

nennen.  Dieser  Prazieß texte'utet  fiir  öeide

Geschlechber  eine  f'at'ale  E.inenigurtg,  aber

die Mädd'i.en  wenden  nodx  stänker  ffi  &ie

Jungen  in  ihren 'pobentielIen  FäLigkeiten
:iesförärbkt,  'in  ffirer  Autonomie  gelbrocheri

und  allseitig  ibeniachteiligit.

Miitterlichkeit,  Emiotionaiität.  soziales

Tnteresse,  Passivität  sirbd n.icht  etwa  uipfünig-

lich ,,we3b1iföe"  Eigensdiaften,  soruderrii  an-

erzogen.  Wie  dies durffi  direkte  und  irbdi-

Die Zukunft  im Griff
lK  stelk  neuesFotosatzzentrum  in Wattens

er Öffentlicbkeit  vor

AK]  - Dae Zeit  der Lettenn  urbd ides J31ei:

tzes, die .seit Guterpheng durfö Jah*un-
.erte  .das Berufsiillid  ider  Se'mer  in  iden

düniisföe  Revolution,  die  mit  tdör  Erf'in-

iibereiich vor  eiüi.gen Jaihren einsetzte,  Lat
ud'i  bereits  in Tirol  zu UsteMungen  in

erischffede.nen Dni*ereieri  gaFifört.

Das  BerJsföüdemngsinstföut  Jer  Kiarnmer

.ir Arbeiter  utxl  Anigesuelilte  fiir.Tirol  unid

ie zustföfüige  Fa*gewerksa'naft  Laben  -dffe-

euarb  .Sa'iiulungezerrtrwns  fö Watteüs  für

den  Fotosatz  Rech.nurbg  getragen.  Dieses

Schulungszentrum  ist &as :derzeit  modernste

nd aiich einzige  dieser Art  in Osterreidi.

Die  'Kdsten  fiir  idie Errichtüng  tetragen  ca.

:i,s Millionen.  Sföiilllingi  VOn denen  zwei

stattung  aufigewerrdet  wurden.  Dazu  gehö-

ren.eine  Fotosiabzimasd"nine  rnit  Sföu'iFtträgeri
ein HatFtMzfbeautomat.  Leuffit-  unJ  Arlbeits-

tisföe,  Koyiergeräte,  Reprofüsktionsapyarat,

O.ffsebpl.attenwtwff*l'ucgsgerät  urhd  -tisdi

diverse  notwerudiige  Geräte  sowie  die  ent-
spred'iörbden  Uniterrid'ibsmöToel.

AK-Präsii&ent Karil Gruber,  Kaeramts-

direktor  Dr. Jose%a Rdhriniger iunid der Lan-
&essekretär der Geweriks*af:t.Driu*  o. Pa-

Erwiesen:  Inserale  im Gemeinde-

blaft  haben  WirkungI

riekte  Einf"füsse  in dan ersten.  Tagen,  Moa'iü-

ten und Jahren im Laben ider Mädföen  ge-
sföieht,  ze3gt  dieser  Text  in al.len 'Einze)'hei-

ten  und  an vielerp  kodkreten  Beisp.ielen.  Der

,Drill  zur  We3b1i*keit"  Toeginnt mit-dem

Stallen  unJ  sebzit sichi .fort  mit  der  Form

grarnmen  und  äbn!iaim  Einffüsseü.  Das Er-

gdbrris:  Fnauen  und Mföner  geihen unter-

sföieddifö.  füJ'iIen  untersafüedli*.  arbeizen

ni*t  Ursaföe,  soüderrb  Fol:ge gesaileffitisspe-
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30-jährige  Heimkehrerfeier
Am  8, April  1978 jälhne  'sich Zll)m  30.

Male der Ta@, an dem wieder ein. Trans-
port  ii'i'it  ö.sterreid'nischen  Krie:ggefanigenen

aus Ruß'lanid  in  Wiener  Neus'bdt  eintr'af.

Elf .dieser eihemaligen,Kr%sgefanigenen  Ika-
men  im Hot'el  Sonine in Lanide*  zu einer

Feier  zusammen.  3 Kameraden  konnten  lei-

der wegen  Kramheit  uind an'&ren  'Griinden

nicfüt teilnehmen.

3i0 Jahre-sii:d  nun  st.hon veng.angen,  seit-
dem  der  Transyort  Nr.  3'6 rriit  '&iesen

Kriagsigefiangenen  in 'Wiener  Neustiaidt  das

erstemal  wieder  Heimatboden  öetrat.  Dort

enfotgte  'die  Auf.lös;ung  der Wa.ggonmann-

sicffiaif'ten, iunid jeder  versuchte,  so sffin.e}l  wie

m%lich in seine en.gere Heimat zu kom-
men.  Es war  ein  unlbeschreii)liföe's  Gefiihl,

ails sv;edcr  österüeichDsche-  La'ute  zu  hören

varen  urbd anan Kirrder,  Frauen  und  Müt-

ter  in  die  Arme  sffiließen  konnte.  Eine

scfüreckliiche unid elerxle  Leii&ens:zeit  war  vor-

Bei.dem  seihr.guten  iEssen., igespendet  VOffl

HoteiIier  und  ehemaIi.gen  Leidenskqrr:eraden

Karl  Gralber.kaan  natiir.lich  die Soffiache aufö

uf &as Essen in der 'Gefarhgensaiaft. Jalhre-
lan:g ga:b es nur .Kraut:'  ffild Ffftterfflöen

Zu-c-ker. Kein  Wuinideffl.".daß  Hu.niaertta'use'n-

die daToei draufigingen. Nur die Zäh<stön u.

nach rechts:  Walie'r  GeorgI,'  Gittefü  Franz,'

Kössler Josef, Wiederin  Franz, Huber  iFraa'iz,
F.a:lch Alois.  Reheis  Gebiard.  Zelle  .Hein-

riffi, Scfüwennirbgeffi' Anton,  WaIter.  Karl
Gr'aiber  Karl.

Es'war  eine igelunigerre'Feier,  die-mit  dem

lich abztJfüalten.

Folö Malhis

aKomm.-Rat  Mathis  70 J'ahre

E:hren,mediaillLe samt  : Di61om'  verlieien.  der

Wirt'schaftisöixnid  zeichnete  ilhn für  aen Aüf-

'au det Organisation'  im Bezirk  mib  der

Juliius-Ria«b-Madai11e aus,  der ' Zeii.tralver-
band:  fü:r Fotoigrafen  &'utiscliland's  ver'lielh

iifü'  die Siltberne  EhrerbnadeI.=Seine  vielis'ei'

würidiigt, diaß ihm im Jalhr 1969 :der Be-
rufstitel  Komerzialrat  verlieih.en  wurde.

Im.  Beruf.  'als FurJktionär  aiber auch ayls

'Merisch  init  zanz  'besonideiien Chlara'ku:rzü-

ef'i hat  sich Kom.-Rat  Rudolf  Maitiis

stets aI.s Mannmit  gezielte;  Unteiavteihmer-

ihm  pörsöi'lich,  sondörn'aiich'  Jen'Berfüf's-

' De-r heifle Draht' zurn Gem@inde;"
blalt:

RÖdakföur:  'd5448'-19fa

"  Qonnemen9: 0j,4424214720
-. Anzeigenannahme:.054424S12

Lanides-'Inffiffri,iffimeiiter",d'er','Fo6oijra.jen,unid iqt.eriIiinungsmefüter'.der Ti:rolerFotogra-

Wenn's  um

'Badömoden 'iehf,"

kaufl  man  Bisondöres

-.preiswerl.

j'ei  der,
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In  Tiro}  wird  für  eine  gute  Kapell-
meisterausbildung  gesorgt

(LPD)  - Die  Aus'bKdun,g  'VOn Blasrmrsiikka-

pellmei.stern  bat in Tiro)  vor  'drei Jalhcen
eine Neuorifüiuog  erfairen.  Konnte  sidi  bis

dahin  ein anigehender  Kapellmeister  in <.in-
wöchigen  Kursen  weiterbiMen,  so firbden  die

'['nteressenben  riun  die MöglicMeit,  sid'i  am

Innsbrucker  Konservatorium  ibeim  v;erse-

mestrigeri  Lehr.gai»g  fiir  Blasorföesterleiter

das n.öti.ge Wfösen  arrziue3gnen.  Mit  diesem

Lehngaiig,  der atuf Betrei!ben  des Bl'a.smuslk-

verbandes  qnid mit  'Unterstützu.ng  i&er Kul-

bura'bteil'urng  des L.arrdes eigerichtet  worden

ist, leistet.aas  Komervatorium  'einen widiti-

gen Beitrag  zur  Weiterent'widalun.g  iauf dem

Biasmusiiksektor,  jenem  Bereich  i&er 'Laien-

musikibeweigung,  rler  sich  sowohl  in  .der

Breitesniarib'eit  als auch in seinen Spi'benlei-

stungen  6in iotes  Anselhen  erwonben  hat.

Im  Nowemier  des Vorjahres  ibegann  Jer

zweite'Lelhrga:ng,  dessen erstes Untepri*ts-

jair  soeben  zu  Eaide  girbg.  Der  Lehrplan

wies die Fächer  'I'heorie,  Irrstrumente  und
Dirigieren  a.uf. Als Lelfü"er wirikten  Peter

3iuitner,  Hans  Eibl  unid Andreas  Bram'bö*,

ier  zu:gleich  :mit  irler oiiganisatorrischen  Lei-

Die  Pflege  des  Hundes
Ein  erwachsener,  wohlerzogener  Hurbd  ist

iauAer.  Er  verschmutzt  sea.n Lager  ni*t,  aufö

tid'iit  oine  Not  die Räume  der Wöhiung.

)an'kbar  ernpfi.rbdet  er, wenn  wir  sein La-

ie!hen. Au*  Fuitter-  unid 'Wmssernapf soll-

:en wir  'fügiid'i  säubern.

liche  'kräfti,ge  Biitsten  unid Säulbern  des

Sesicht,  Olren  uml  Gabiß.  Lan:ghaarige

-Iaunde kämmt  man  miit  einem  stum@&tinki-

en Kamm  oder  Str.iegel,  otne  das Haar

vendunig  einer  ,,Drffitibürste"  zu iempfahlen.

iaarv.enklebiungen  miiqsen  unter  Umstföden

xerausig.esd'mitten  wer&en.

HunJe  mit  viel AüslaJ  urbd Mufiger

ögljd'ilke'it  zu.m Baderi  im Fre.ien braudxeri

hren  iHund  mit  lauwamem  Wasser  tund

t'lkalifraiem  Shapoo.  Eiiache  S'eife zer-

tört  den natThrliffien  &hutztEiJm  der Haut.

ein Wa'sser  in den äußeren  Gefl'iöngang  ge-

Die  !beste Zahnpflege  des Hunides  hesteht

larin,  .daß .Sie iifütn gar keirie  oider  nur  we-

ien Ktuföen  u. -  ziwe*mäßi.ge  Ernäihru.rig.

Bei ider Dirigierpriifung  hatte  auch jeder

Tcilndhmer  rnit  seinen  Leihr.gai»gskameraden

ein Werk  f'iir  .Bliäisergruppe  Zu  eranbeiten  u.

&arzuibieten,  Dr.  Bruno  Wiiid,  der Direk-

tor  d'es Konservatoriums,  der seToer in  ei-

ner Vortra.gsreihe  die  Geschichte  der Blas-

musiDk .boharhdelt  hatte,  fiilhrte  Jabei  den

Vorsitz.  Der  KapeJlmeisterIshrigang,  der sidi

der ibesonderen  Fördeung  von  LHStv,  Dr.

Fr4tz  Prior  erfreut,  wind  im  Oktoier  mit

dem  zweiten  Unterrichtsjahr  seine  Fort-

setzung  fin.den.

Das  ist normalerweise  alles. Bemerken  Sae

Zahnsteinansatz.  so lassen .s:ie ihn  vom  Tier-

arzt  entFernen.  Gehen  Sie  aufö zum Tier-

arzt,  wenn  Sie schlechten  Geruch  aus seiner

Schnauze  feststelleii.  der o& das .Anzeiid'i.en

f;ür defektie  Zäihne oder  Kranikheföen  (Nie-

reni)  ist. Aditen  Sie bei jungen  Hunden  dar-

auf. düß Ibeim Zafönweffisel  alle Mi'ldizährie

ausfaJlen.  Notfalls  rniuß sie 'der  Tienarzt
entFernen.

gen'iigend  Bewegurbg  im Freien  meist  rffldxt

nötfflg, idia die Krallen  vatn  StraßenpFlaster

,giföeilt"  weüden.  Mit  Nagel:feile  oder  -zan-

ge können  Sie aber auch ein wenig  rbachhel-

fen. wenn  es eioföerli*  sein sollte.

Die Qhren  Ihres  Hundes  sollten  S'ie nur

aib unid zu rnfft einam  öhgetränlkten,  lod<eren

Wattepfropfen  reinjgen. Eine t;e%re;Eerbde
Säobemng  &es äußeren  Gahörigangies  darf

wegen  dessen kamplizierter  Anatoanie  nur

vom  Tierarzt  vorgenornunen  wenden.

Auai dan hest göhaltenen crbd 4gepEl.egte-
steai Hund  kann  es pas'sieren,  idaß ar bei

seinen  Straßenbekanntsfönaften  Flöhe.,,ein-

Fä.nigt".  Dagegen  helfen  Ungeziefermitta'l

wie  z. B. Alyan  in Form  von  Kon.zentrat,

Puder  oder  Spray.  Hunide,  inföbesonidere

Jungtiere, !haben manförnal W'iirmer, die in
vereirxelten  Fällen  a'uf Mensa'ien  iiEiertra-

gen wetiden  können.  Meist  handeit  es sid'i

dabei  um Spul-  oider Ban&wiiraner.  Ei.n sol-

ch.er Parasitenbefall  ist nicht  ayuir. unhy.gie-

nisch.  smdern  er sclwächt  Ilhren  Huind  autfö.

Der  Tienarz:t  wiirid  durdi  die Versa'ireibung

eirbes  Ar.znei.mittels  (Wurmmittel)  sd'inell  u.

sad*unifüg  H.ilfe  leisten.  Huüdez'iichtern,

für  die der Spul'w'u'beifall  oEt zuan Pro'b:

]em wföd,  ist izu empfe'Men,  die Behandlurbg

cfer Hiindin  in dar Mibte ider Trä*ti1keit,
die Jer  Welpen  6ann  in.der  3., 6.'uaid  11.

Leiberyswod'ie,  durföfführen,zu  lassen.

Die  ibesbe ,,P.fle.ge"  gaben  Sie :ffirem  Hunid

dutfö  täJlid'»es  und auqgidbiges Spazi.eren-
gshen,  Bewegurbg  und  frisd"ie  Lust  sind für

darb jiunigen elb'eüso wie  fiir  derb erwüd'isenen

Hurbd  gesiund urbd kr;ifti.genJ  urbd dzher  un-

erläßlich.  So oEt es Iire  Zeit  erlauöt:  Zui'ii

Eirpkaufen,  in den Garten,  Pank  oder  Wald,

aufs freie  Land  Jiinauis, iiberall  sollten  Sie

Iihren  Hund  mitnohmen.

Liebe  Tirolerinnen

und  Tiro1er!
Die  Leiitiun.g der Landesib1inderysü.mmlun.g

bittet Sfü alle, hei &er im Monat Juni  lari-
fenden  Sammtlung.für  die Zi'vi}blinden  Ti-

rols I.hr Verstfödnis  und Iihre Vedburbden-

heit  mit  diesen voni  Schicksal  benachteilig-

ten Men.schen zu zeigen!

Helfen  .Si.e idurch I:hre Spenide,  das Lc

dieser Personeil  zu erleichte:n

Um  &ie ibl'in:den Menschen  vor  einer  aus

ihrer  Be'hii»deriunig  leicht  erwachseniden  Iio-

lation  zu Ibewahren,  a'nuß man ifönen  ver-

schiedene  Hilfen  öieten.

Blirbde Kinder und Ju.gend&he binaud'ien
eiire spezielle  Schu'l- und  Beriufsaudbil.dung.

Fiir  Schule  urbd Beruf  sin.d  v.erschiedene

technis*.e  Hilfsrrbittel  notwen&ig,  deren  An-

schafFung seir  teuer kommt.  Um ein Beil

spiel  zu nennen:  es igiibt zuir Zeic zwei  Ge-

r;ite,  Jie das Les:en von Normaldriudc  für

Blinde  urbd stank Sehieihinderte  ermögli-

cheri, der"en Koisten  aher  so hoch.liegen,  'daß

eine firbaraielle  Unterstützung  ibeim Atrkauf

unbe&ingt  nobwenJi.g  wäre.

ist Jer  Korhtakt  zur Umiwelt  uin& zu  deii

Mitmensföen  Ibesonders  wid'itig,  ds jhaa Be-

wagunigsfel.d  o.hnahin  sehr eingai*ränlkt  iist.

DaJ'»er ist die Förderurbg  unid Efha'ltunig  voi.'

Freizeit:gruppen,'.die  iden Beid-:iirfnissen  'blin-

dcr Merbsföen  nach Informationsaufnaime

und Enf'alrungsaustaus*  entsprechen,  ein
großes Anliegen.

Daß  hlimte  Merbschen  'bei ider Bewäki.gunig

iiförer aMtäg:lich.en  Prolbleme  dauernd  auf  die

Hilfe  der .Seihenden angewiesen  sind und

daß Jiese Ablhängigkeit  wesentdid'i  ehhö'hte

Leib.ensiko's'ten mit  sich Ibrirbgt, i.st eine Tat-

sadie,  i&ie sich leider  nie äntdern  wird.

Die Tiroller  Larydesregieruirrg  ist  zwar

ständig  temfüht,  di'e LetiensbeJiirrgiunigen  u'n-

serer tbiiinden Mitmenschen  zu  verbass'ern,

dodi  ist es iunnnöglich,  im Rahmen  'deffi Be-

binidertenp.rogramme  Jer  öffentliaien  Hand

all.dieserb  vieMfüjgen  Au'figaJ:ien gered'it  zu
werden.

stüabungen  'zum  Wolhle  Ihrer  zivilToMrbd.en

Mit'bttiriger  Jurfö  Iifüre 'Spenide 'bei der Lan-

dedblirrden.saünflung  1978.

Tirolei  .Blindenverband



Mathon:  Kapelle
zu den ,,Hl.  Drei  Königen"  renoviert

Auf  Initiative'  &s  H.  H.
Hansjör.g  Bitterliifö  wurde  von

der.Gemeind:e  :fsföigl im JaLre

urbd  mit  einem  Zwisbeltürm-

chen venset»enen Kape'llc  zu den
H1. Drei  Königen  im  Ortsteil
Mathon  vorgenoma'nen.

D'ie  Außen-  unid Innenrestau-

rierung  des Mauecwerkes  ufüda
cles Bodens  sowie  &ie Eindek-
fün#  des Tiirma'iens  urbd des
Da*es  mit  igeklobenen  Lär-
föenschind'eiln.  wiunde  im Herbst
1977  aibgasd'ilossen.

D'ie  Resta'urierung  ides wert-
vollen  Weiihnad"yt'saJtares.  des-

i.n Figuran  bei den Baro*aus-
stalliunigen  in Innsbru*  und  et-
was später  auch in Lan'deck  ei-
ner  breiteren  Offentli*keit

Denikimal'amt  Traudl  Zu:lehner
in Ininslbivck-I:gls  üifürtragen  u.
sollte  heuer  imLaufe  d. Somimers  auqgefiihrt
wetyaen

Der  Köstenvoransföfüg  f'ür  diese  Arbei-
ten  lautet  135.000  Sföillirbg.  Das  Denk-

sen Län.dern  nun  eine Konfeperi  a'bgehalten
und  ibeginn.t eine neue  Runde  wieder  in
Tirol.

Nach  eine.m tirol'is*en  Empfaarbg alm  Griin-
dun.gsort  in Mösern.am  Vorabenid  m4t Mu-
sikikapelle  un.d Scfüützen heiginnt  dann  a.m

Landeck  - Gememderalssitzung

Die  nächste  ötfenfliche  Gemeinde-

rafssitzung  ixt am Dienstag,  13.  Juni

im  Sitzungssaal  des  Ralhauses  mit

Beginn  urn 18  Uhr.  

Kongreßzentrium  ,,Olypia"  in.Seefdld,  die
ne'ben Berichten  iiber  die Anbeiten  drcr Kom-
missionen,.das  Le'atlbild  fiir  .die Entwi*liurbg
und Sicfüerun.g  ides Alpenigelbietes,  z.ktuelle
Verkeirsfregen  und die kiultureMe  Zusam-
men.arbeit  ibe'han.deln  wirid.  DerLandeshaup' €-
mann  VO1I  Tirol  urhd Mitinitiacor  i&er Airige-
Alp,  Eduard  Walilnöfer-,  wird  zum  At»scMuß
der Konferenz  in eiiner ,,Bilanc"  zu  iden bis-
fürigen  Erigeibnissen  .Stel)unig  nehmen  und
eiinen  ,,Aumb.lick"  aiuf die Entwi*lung  der'
Arge-Alp  im Rahnien  der europäischen  Ent-

Polo  Pärk,o,,  wickliurug 'bieten.
inalamt  hat sich ibereiteükrärt,  einen  Beitrag
von 75.000  Schilling  Zu leisteri,  urbd f*  den
Rest will  die Gemeinde  Ischgl  au'Fkommen.

H. W.

Die  Ischgler  tun  auch  etwas  für  ihre
Pfarrkirche

Heuer urbd aucli noch .in-i nächsten JaJür
ist 'man  in  Isfögl  am Wepk,  d'ic 1758 ge-
weföte  und im Rokoko-S'til  eribaute  PEarr-

kirche  zum Hei:ljgen  Nikolaus  außen  wie-
der in einen Stanid  :zu setzen, dör zeigt,  'daß

d'ie I'schbzler niichit rbur.fiir  die Profianb'auten,
sonidenh  auch  fiir  mehr  jerbseitsgseric&tete

Baulichlkeiten etwas 'übr%halban.

Die Innenrestaurierung  des Gotiteshauses

erfojgte in den Jahren 1971 ibis 1973 durch
die Fa. Schwenn3ger aus Saefeld, Jetz.t er-
hfü  die Kirche  ei.n Kiu'piFerblechidach  (aus-
geführt  von.  der Fa. Lechleitner  aus Land-
eck) uid  solli fön Verla'ufe  des heurigen  und

dies nächisten Jaöres -  wie  uns Pfarrer
Franz  Haider  mitteffllte  -  a:uch außen  ooch
restaiuriert  werden.  O. P.

ArgeAlp:  Konferenz  der

RegiernngschefsinTirol
(LP.D)  - Der  diurch zwei  olympische  'Win-
ter'spiele  t'ekanrbte.  Tiroler  Kurort  See,fe&t
ist  Schaiuplatz  .der  9. Konferenz  der  Re-
.gierurbgsd»ef;s  der  Ar'beitsgemeiüsffiiaft  AI-
penl1änder,-Die.Anbeitsgemeinschaft  Ailpen-
län.der,  'besteienid  aus den Ländern  Bayern,
Bo:zen-Siidtirol,  Graubüc-den,  Lom!»ardei,
Sal!ziburig; T;iy.oJ, 'Trfünt  und  Vorarl'berg,  Äat

FoloPerklold  seit i'hrer Griii»dung in Mösern in a-llen idie-

Fiir  den Lan.despresisedienst:

Dr.  HuLiert  Senn

Spiss
Am 5. Jfuni brach 'zur Mittaigszejt  Lm

mina:iraüJ  im  Dafögesföoß  ein  Feuer  aus,
das schnell   sich griiff,  'da idas Dach  .mit
Schinideln  öedeckt  war.  Der  Da*stulhl  wur-
de ziur Gänze  eirigeäschert,  am  Wolfünihaus
eritstand  effisblicher  Sachscfüaden.  Verletzt
wur&e  niemand.  Die  Freiw.  FeuerweLr  Spiss
konnte  imit  Unterstiitzurng  von  Helfern  ein
'übergreifen  'de's Brandes  auf :das Wirt-
schafogebäuide  urnd das Nachlb'ar'haus  verhin-
dern.

Pians
Am 1. J'uni &rh.r der Wiener Josef No-

wotny  n'iit  seinieim PKW  von  Lanideck  in
R.ichtung  Arlberig.  Beim Pfün.ner  &k  ka.m

gön einen  .S'attelschlepper.  Nowobny  wurde
ciwer.  seine  Gattin  Anna  sowie  die  im

PK'SX7 mitifahrend'e  Maria  S.mekal wupden
leicht  vefüetzt.

St. Aüton
zAi.in 4. Juni kam Johann Zel.ler, BRD,

unterlhaiLi  des Waldhäusels  mit  seinem

dör mitfuhr.  'fü Sturz.  weil  ein am:lerer  Mo-

er er'lit € dal»ei eine'n Untersföenkelibrud
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' Iü  NOT  und GEFAHR
on.  Rudolf  KaUhrei.n

21 Uhr  von  der Eisenspitze  ein  se'hr sföwe-

es 'Gewit'te.r  nieaeff:  Jer  Raresihafö  ver-

egt :diö Stpafe-aütF  eine Länige  von  300 m,

s .erfougt  äine :gewiaftige  Stautmig  der Ro-

ianna.-  welche  idas Gasföaius  ,,'Bahnhof"  .be-

riegs:gefangene  aus. Landeck  unid Ostar-

'1944  aini 23, Nov.  eiifoligt  iinfolge  an-

:lfffu,ern-d'e'n Rei4ens.erneut  eine g.rößere  Ver-

.rH wird.die-  Straße  ai»f -ei.rbe Lärbge von

300 m yerschütbet;  Kriagsgef.anigene  werden

1945  Tirol  soll zur  Alp'enfestiunig  wer-

:len,  was  unermeßliche  Kriegisschäiden  ge-

racfüt a'iätre,-viele  Fliichtlföge  -'vor idamBom-

Dörf'ern.  zumei'st  iin bitterer  Armut

1945  am .Sonntag,  6. Mai  ikiornitnen  die

rsten  amerikanischen  SoMahan  in iden O,rt;

«eine nenaierrswerten  Riequföieraüigen

1945  am

Besatcqxng

24. Jüni  stffirker Muren:gang ai
Riefe:  die ü  F4rsai  statiorierte

räumt  mit  'Rauperhfa(hrzei'bgen

1945  pölitische  Verf:olgung  zalhlreid'ier

Menschei'.  aufö  sia'ier  aus Flirsfö,  'Iniaf-

tierurug  Sim Laiger  Penfüdiser  Au

iatzun:zföna*t  (hier  Fran«oseni  Holz  aus

Suche  .n:aa'i K;isgsgafanigener»,  Gafzll'enen,

Ve.ißten  uirnd rnit  der ZusammariiJhrung

von  Menschen  aluS 'iganZ Europä

iff ,plinsd'i:  17 GeFall.ene, 4 Vemißte  urnd

zalhlreid"Qe Verwundete

1946  in deri lietziten 3 Jänriertageri ülbier-
p.rijft  die französische  GenJarmenie  die hie-

ii.gen. P.arteimitigliüder;t  mehrere  wanidern  in

La.ger (Perifud'iser Atu od. Ltxtwi@lburg)

1')46  .eine  Meine  Lawiüe  iauS  dem Berg-

wald  geiÄnigt  naBe an die lBunidesstraße  u.

ne,','iilbfü'r,'idie Weaße RieEe; eirb igrößerer
bleilbi w6nige  Meter  nöiidlich  der Burudes-

straße  1i6gen

1946 am 27. Jubi versföiittet.die  Mure

194i6 'prrxs 28. Juli'briinigt  ein .sta*es Ge-
mitter  de'tiiRaledbaa'i  zu größeren  Ver-

rnuriunigen

bräufösg'ii.tern  'ünd  Lobensrnitteln  »'hr  gioß

S&wated'itlachtixngen  tuxt  Haanstern  siryd

ta:l'l stank  'veribeitet

1948  Karl  FleJc  auS Flirsfö  erleidet

:beim Bainiaf  'töidlii*ie  .Stroverletzungerb

1948  affi 19. Septemter  stiißzt  Eidi Hau-

efö von  Strengon  heimAufstellen  des Gipfal-

'kreuzes  au.f dör Eisen.spiitze  ab un:d erliegt

1948  aan 30. Juli öffingt ein 'schweres
'Gew'itte:r  wiieder  starke  Verrniur.ung.  der

fBaJüfühofes Flirsch irbfol:ge lanBe anbfüen-
'den Rasens  ein Felsst;utiz:  ca. 25 his 30 m3

'Gestean falleri  teilweiise  auf den B'afünkör-

p er

1951  aim 18.  August  ertoigt  ein noch

ScMechtwetters;  =diesmal gelangen  ca.  200

m3  Felsgestein  a'uf id'as Gefeiis,  was[ha)b

sdxon am 27. 8. desseliben J.mhreH rrbit .dem
Bau  eines Vfüduilvtes  begonnen.  wird

1952",  am 4. Jänner  kommt der 7jäihrige
Schüber Jlbin  Zarbgerle  mit  ideai Sföiern  auif

I&ie Siraßö  (Sieaurhg)  urfö  wfird.  'von eiinem

lAuto  tödlich  veületzt

195'2-am  12. Febnuar  gel.anigt eine Staub-

lawirie  aus den Waldwiesen  :bis in die P.a!b-

rik  (40 rn larrg,  4 m Ibreit  'u.rrd 5 ibis 6 m

Schnee drinigt  in eirpzelne  Räume;  Pet'sonen

Ikon+men  nicht  zu Schaden,  do*  muß diie

Pro&ukition  fiir  kurze  Zeit  eingesterlt  wer-

1951-52  Dies  ist wieder  einmal.ein  selhr

T.awinenurndiidosfäJle; im Fdbruar reißt der
westliche  Teil  der sogenarbnt.en  Wannelawi-

rieein  ganzes  Waldstii*  (östlifö  der Ganat-

scher Thaja  tis  wum  J3ursfötbödere  füerunter)

nieder;  das Waldstfük  war  ca. 300 m lang;

rurbd 500  Festaeter  Hole  liegen  bis  auf

1952 a,m 15. Juli igehen irbfoll.ge eines
scfüweren Gawitters  a.lle 4 Miuren  z,wischeri

Flirs*  und Sfönann  nieder:  die  Faanilie

Ladner  föeute  Ts*oli  verliert  dzbei  an.den

'Kernern  ca. 24 a Grunid.  dazu  weriden  meih-

rerorts  größere  Flürschäden  anigeriaitet

1953  am 31. 1. kommen.im  Bereid'i  dar

Sdieitefaulbrücke  2 klei.r»e  Gruriidlawinen

au.f .die Straße;  sie geien  von  aer Siorpnen-

seite rbieder

1954  Jer  Föhriistuntn  reißt  im  unteren

BeqgwaM  eiine igrößere  Wala'Jäche  njeder,

wodurch  &ort  ibeso'nders  idi.e Lawinpngefatr

1954 qm 2. Julii vemrsa*t  anlhartentder
'Regen in  deai Wa,ldwiesen  einen  größeren

E.rdr.utsd-ii;  ca. 160 rr»3 Erde  gelarrgen  rnit

Steinien  urbd Holziwerk  teils in den Gonide-

Toach, teil's in die anigreinzerbden  Waesen

1954 aan 2. Juli erfolgt  bei Sd'b'weißar-

9. Juni1978

1955  am 17. IO. verur"saföt  ein Hirt  be-

deutenden  S*aiden  'auf  Ffüsch:  8 Heubil-

len  im  Gesaantwert  'von  ca.  S 28.000,

wer.den  ain Opfer  der Maimmen

1956  Rudo.M  Schmid  yom  Näidlim  wird

ein Opfer  des Straßivetlk.elrs  und erleiidet

1956-  am 27. 7. veurt.die  Hoaie  R4efe

en wastlichen  Oütsaus'gang,  wodurch  der

ist; die Räumung  erfol.gt  durch  die Bundes-

straßierbveiiwa1tuizg  mit  Raiupenifaih.nzeugen

1957  äm 15. Juna bed.rolht ei.n sch:weres
Gewitter  mit  stankern  Murerbgarig  die bei-

und  verlegt  id3e Bwdes.str.aße;.die  Mure  L.at-

te sich einen n.euen Lauf  gesu&t  urbd den

bereits  aufigeihauften  Bauschotter.des  Tasser

Hepmann  weggescfüwemmt.

1957 am 12..Sep. wird  auf i&er StiaaJpe
G.amper.nun ein Zarrnmer Jfüg.e.r von einem
Staer töJlich  verletzt

1958  am  17. 4. wir.d  das Kind  Margit

Materialseilibahn (Hausneu(:iau Z,angerl Jo-
sef, Tarbne)  Engadein-Taibne  tfödli*  ver-

letzt

1958  beim  Bau  der  Urofalhriurbgsstr.aße

Flirsfö-.Sch.nanri  wföd ein  Bauaübeiter  der

Fa. Svata  von  eanem LöffeToaigger  erd6ckt

'1960. am 31. '8. ertrinkt  Eigon J'uen bei
einem  SföLitzenausf'l.uig  ittn  Bodensee;  seine

Leiche  kon'nte  nae gefunden.  werden

1958 am 31. JuJi stiirzte  Huöert  Sieß
us .Strea'bg'en (beim Ede'Dweißpilü*en  unter

der Mutte  zb und  ist bot

1961  am.7.  2. 'werunigilii*t  Frau  Paula

Geiger  beirn Holzen  un.d stidbt  im Kran-
kenhaus

19'62  am -26. iO. effol.gt  iri  der Wolf-

'gbe  eirr tödli*er  Verkehrsuntfall

unfatl  in ider Sföeiterau:  am 19. 7. ein wei-

terer  UffaJl  ebenida

19'62  ei.ne kleinere  Naßschneelawine  &ll.

dem Berg'walid zerstört den Stadel des' Ju'en
JoseF vol&ommen

1965 En'&e Jurffl wegen  anJ'ialten.den Re-
gens  unJ Sföneesfömelze'auf  den  Bergen

roßes Hot.füwtasser  mit  kleineren  UfemTo-

rissen;  in Strengen  ca. 40 m Straße  wegge-

rissen;  in Pettneu  bedmht  die G.ri4onmcre

den gamen  Ort

1967 am 14. Juli güoßes Gewitter  urbd

von  der Weißeri  Riefe  koilern  riesiee  Steine

zutar;  einer  It+lejb't oberihalh  Jer  Häiuser  im

Weidadx  direkt  am un'tepsten  Baum  stehen;

er ist ca.' 15 3 groß und  wäre  für  'die

unterlielgenden  Häuser  ein große  'Gafa;hr  ge-

wesen;  autfö voü  den Auen  öas züm  Balhn-
IIOJ Mursffiäden

i9(i7  am 26. Jüli errbmt ein sd'iweres
Gewitter:  .der R:aembach  veffieert  die

anigrenzenden'  ?7iesen,  veriurt  aie-  Straße

auf  ca. 80 m Länige  unid hält  für  rrbdhrefü

.Sbu.mlen den Verkehr  ä'uf
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Gera}d

Nitsehe

in

der

Galerie

Flefgnt

Bis gQ  23. Jun3 «At  Gerald Nitsaie ic
der  Galerie  Elefant  unter  dem Prograrnan-

:tal  ,Neuc  Bilder"  Stilleben,  Lanidsdiaften
und  Porträts  aus unid gibt  idamit  Eirjbli&
in Jas  weite  Feld  seiner  Betätigung  als Ma-
l'er.  Mahrere  in  die stolze  Reihe  von  47
Olbifldern  eirbgereihte  Arbeiten  aus fiheren

JaAren ertau:ben zudem einen überbli*  in
i die zeitlid'ie  Dimension,  wobei  sifö  Siil  u.

- Interessensgsbiete  iü  &ar  bisherigen  Ent-
vid;lmg  ides nun  37-jffirigen  Kür«tlers  er-
kertnen  lassen.

Einen  ibreiten  Raum  nehmen  die Döen-
1sinas*aften  ein, wabei  von  idem 1964  ge-
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Konzert  des Singkreises  der VHS
Landeck  in der  Aula

In der Aula  des BRG  Lar»de&  gaib kürz-

h :der  Sinigkrieis  der  VHS  tarrdedc  vnter

:ibung  van Maig.  Hans  Pi*.ler  ein Kon-

zert,  an  dam  neiben  einem  Dopipelterzett

Brigitte  TomaiseMi,  Flöte,  unid E'lvira  Pi*-

ler, S()p'fü)in, mitw:irikten.  Folii  Allround

MOFF  & FOLK

Drei  Stiunderi.  I'ang spielte  kärzJifö  4er

xr  Thterrei*  hiri:aus  bskannte  Fodkgitar-

st Peter  Ratüenlbie&  ian Zammer  P+FarrsaaJ,

%lk,  da,s ist eine spezifisdie  Stilri*turbg,

.e sid'i  ffi  ingil'säd'iisis*en  Raum  entvik-
Ili  I  i  i  'tvr   s  a a  J!  

zwam.iger Jaöre dieses Jahrfüunderts zu-
rüd«reid'»en.  Ramenibedc  hegstnn  vor  sieten

Jalhren, wie er sebhst Thgtei  sid'i mit Folk-
miusik  Ziu :biassen.  Und  igegenwäritiig  im er

sid'ier  einer  'der  besten  unid bakanntesten

Fol!kinterpretan  in österreifö.  An 3enem

bewiesen.  Denin  idie Manier.  w'ic er die Gi-

arre  ibeherrsföte.  versetzie  SOW(fö1' Laiei  ffls

aud'i Kenner  der Folkszene  in helle  &gi-

sterurbg.  Sein  Repertoire  füstarrd  iaupt-

säffil,idx  aus Intenpretationen  hakaninter  Lie-

funikel  un'd voin  Bob Dyilan).  Dazwisd

piräsentierte  er  aufö einiige  Eigenkomposi-

tionen,  die ausverdffledenerb  Bagelbemeiten

fö «inem  Wander'l*en  emstaniden  sind.

Nafürli*  forderte  das  Pu!:ilikum  stür-

misd'i  eine  Zuga'be.  Die  .p  Ratzenbedc

in Form  e;mser ilo&eren,  improvisierten  Ses-

s4on mit  'zwei  J3eg1eitmvsikern.

Der  MOFFdfüö  als Veranstalter.konnte

mit  idiaserü Q:iegeisterndan  Folkspekta'kel  ei-

nen eiten  Hrößeren  öffentliföen  Erfolg  ffij
si*  'bu*eni:  iiber  200 Leute  wiurderi  in den

Mensdien  sind  wieZlgarren:Beidewer-

den  am Amang  gewkkelf,  lassen  sidi

Karl  Valentin-Abend  in

Landeck
Bin  voller  Erfolg  war  der  am  Freitag,

19. 5. 1'978, von  ü:ler JG veräinstaltete Karl
Valentin-Abenid  im  Vereinshaussaal.  Da»

Lanahauspl'atz*eater  spie'lte  idiur4wegs  aus-

gezfühnet  und  wur;de  a'ud'i mit  'öel  Appifüus

belohnt.

Imi  ersten Teiil  -  Alipenvei'Men,  Tiügel

tangel  -  wurde  eiin ,,Tiroier  Heimatmbeml"

mit  viel  Können  urid Humor  pamdÄer4ai-
gelo*er.t  idura'i  versffiiüdene  Monolhge.  Va-

lentin  versteht  es hier  ausgezeid'inet,  idas

,urspfünglid'ie  Vojkstixn"  Tol'oßlegen

aldas wirkt  siort  komisdi  unid uned'it.  6

bald  es kommerziell  vermarktet  wird.

Dies  gi.lt au*  für  die im  zweiten  Teil

parodiertern  Siho'w's aus Jernen  Länidern"
Der  zentrale  Teiil  des Abends  war  woail

das  Vater,Sohn-Gespräd'i  üöer  iden  ,Teu-

fe'Mreis"  Arbeitstosigfüit-Waffenpro&uk-

hriingt  seinen  Vater  unid idas kapitalistide

System,  :dessen aberster  Wert  unld Wa'hl-

sprudx  ,Geld  regiert  die Welt"  einen dau-

erhiten  Frieden  unrnöglifö  ersdieinen  läßt,

Gel:l Vater,  der Kriog  ist igr'ausam?

Warum  wind  idann  immer  Krieig.gafühct?

Die  Anfwoföen  -  Sipfü*e  wie .Sol'ang

sinid rfüht  nur  für  iden kritien  Mewd'ien

unibefraeaiigertd,  sondern  sudi  für  Goit,  den

Ersföaffer.  In ider Mdlodie  von  Raöuaffi

Hobellied  wird  mit  Toitterer  Ironie  das hie-

setzt  den Hobel  an und  d'iobelt  alle glfüh)

bekl'agt  und  afb'gePeh.nt:

Wenn  idi  einmalder  rrgott  wär:

Wenn's  miteinander  raien;

I*  ließe  eine Sintflut  ios

Urpd  dieß' sie all'  ersaufeni

Insgesamt  war  idieser  Karl  Valentin-A

ein gelurbgener  Aßenid,  eine  ed»te Begegn'ung

78 öt  Karl  V=a}entin.  F. W.

Galerie  Elefant
Aniläßdi*  der Ausstellua'ig  ,'Gerabd  Nii-

s*e  -  Neue  Bilider"  finlden  in &er Galerie
foigeide  Veranstaltunigen  statt:

Freitaig, 9. Jiuni 197ß, 19.30 Uhr:
FOLK-MUSIK  (Briigizte  un.d Werner

Kliryger  und  Dietnar  Möer)

Dienstaig, 13. Juni 1978, 19.30 Ukr:
iDr, Etie*arid  Steinadcer  Mest und  inter-

pretiert  Gediföte  von  Geor;g TrakJ.

Dienstag, 20. Jurbi 1978, 19.30 Uhri
'Lesung ,J'ürgeri  S&ffer'!  ('Lyrik  u. Prosa)

Zstag,  24. J'uni 1978, 19.30 Uir:
Zur Feru'iisa,ge der Ausstellurn@ zeigt der
Fil'memad'ier Chrisbiän Berger, Innsbrud5

seinen  viel:diskutierten:.Fernsdh:film
iiTi:-  t.-..-.J--  l-..----ii



14.50  Mein  Freund  Harvey  -  Spiel-

film (USA, 195ü).  Mit. James  Ste-
waffit, Josephine  Hull  u. a. -  Regie:
Henry  Koster.  -  Originelle  Komö-

die  urn  einen  guten  Geist  inGestalt
eines  großen  Hasen,  der  als  un-

si*tbayer'  Begleiter  nuia in der  Ein-

bildung eines Kleinstadtsün4erlings
existiert.  Dur*  sein  liebengwertes

Wesen  tiberwindet  diesev  Mann  alle

Widerstände  seine-r  püesielosen,

,,normalen"  Umwel!.  -  Gut  gelun-

gene  Vevfilmung  des  gIeiahnamfgen

Bühnenstfüks  von  Maiay  Chase.

(wh.,  ab 12, SW]

1R qn nfö  Königgb]ume  -  Puppen-

spiel  [Kleinkindev]

17.ü0  Wid«ie  und  die starken  Mönner

-  Dev  Märd'ienevzähler  (Kindez]

17.2!i  Betthupfefl  -  Christa  und  ihre

Freunde

17.fü1  Fußball-Weltmeistersföaft  1978i

füterrefffi-Brasilien  (Übeptragung
aus Mar  del  Plata)

i. d. Pause  Spürt

19.30  ZeJt  im  Bixtl  I mit  Kultur

19.55  Christ  in  der  Zeit  -  Seniür

Franz  Reis*er:  Verloren  und  ge-

funden

;io.oü,  Die  Muppets-Show  -  Als  Gast

der  englisdie  S(fnger,  Tänzer  und

Sohauspieler  Bruce  Fürsyth

20.3!i  FußbaJI-Weltmeistergdiaft  1978:

Sdxüttland-Hülland  (Übertragung.

aus %endoza]

22.30  Naföriditen

22.35 Fußball-Weltmeistergdiaft  1978

-  üRF-WM-8tudiü  und  Zusam-

menfassing  der  Spiele  deg  Tages

Stbweden-Spanien,  Peru-Iran,

Osteneiih-Byasilien  [Aufzeiönung
aus Argentinien)

FS 2

15.3(1 Fußball-Weltmeistergföaft  1978

. -  ZusammenfassunB  der  Spiele
von'i  Vürtag  [Aufzeiiüung  aus Ar-

gentinien)  '

17. ü0 Land  und  Leute

18. 00 Stfül  we  dance  -  8pie1fi1m

[USA,  '1937).  .Mit  Glnger  Rügers,

Fred  Astaive  u.  a. =  Regie:  Mark

Sandrifö.  [In  Originalfassung  mit

Untertiteln).  -  Fred  Astaire  als

russisdier  Ballettänzer,  dessen

lieimliföe  Liebs  dem  Jazz  gehört.  -
Turbulente  Unterhaltung.  (Ab  IO,

SW)

19.3 €) 0  9 -  Votatlberg  (Wh.)

19.4!)  Plattenhasar  -  Pv;isentiert  VOn

Do]f  Lindner

2üa.00 Prisma  -  Von  Trautl  Brand-

staller

2[).4(I Der  Sdiwan  -  8pie1fi1m  (USA,

aF)5ß)'. Mit  Grace  Kelly,  Alec  Guin-

ness,  Lüuis  Jürdan  u. a. -  Regie:
Charles'  Vidor.  -  Nadi  Franz  Mül-

nars  Cese]1srhaftskomödie  die  Lie-

besrümanze  einer  Pyinzessin  mit

ihrem  bürgerliföen  Hauslehrer,  die

vün  ihrer  Mutter  gesdiid<t  hintat-

trieben  wird  und  in  einer  Heirat

mit  einem  Thrünevben  endet.  -

Gut  Hespieltes,  mndernes  Märöen.
[Ab  12, SW)

22.25 0hne  Maulkorb  (Wh.)
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Aufö  Spaß  muß  gqin
leinkinder)

Organigatiün  in  Wiytsföaft  und
rwaaltunj  -  Interessen  -  Kün-
<te -  Lösungen  (Wli.)

'Salzkammergut  (wh.,  sw)
8ha11  we  dance  (wh.,  ab  10

!T)

Der  Wetterfrosfö  -  Puppen-
lel (Kleinkinder)

Aufö  Spaß  muß  sein  [Wh.]

i Betthupferl  -  Christa  und  ihre
eunde

Fußball-Weltmeistetgdiaft  1978
8pie1  der  2. Runde

bettragung  aus Argentinien)

I-Zeit  im  Bild  I mit  Kultur

i Lieben  8ie Kishün?  Drei  Sket-
;g  -  Regie:  Peter  We*  (Eher
14)

FußbaIl-Weltmeistetsföaft  1978
'8pie1  der  2. Runde
beztragung  axis Argentinien]

I Nadiriföten

Fußball-Weltmeistetsföaft  1978
Zusammenfassung  der  Spiele  des

tges  (-Aufzeidinung  aus  Argenti-
tin)

2

] Quellen  der  Gesdxiite  -
iutnia  (:wh.,  sw)
] Apprenüng  le francais  --  Fran-

isisdikurs

G 0 9 -  Tirül  -  Fredl  Fesl  zu
agt im Studfü  Tivül

ü Die  großen  8di1aditen  -  Die
hladit  in der  Normandie.  -  Am
Juni  1944  beginnt  die seit langem

wartets  Invasiün  der  Alllierten  in
'esteuropa.  Die  Sdilaa-it  wird  elne
ir  föngsten  und'  verlustreidrsten
ias Krieges  und  findet  erst am
l. Augugt  -  als zehn  deutsrhe  Di-
siünen  im  Kessel  von  Falaise  ein-
isdilosgen  werden  -  ihr Ende.
vh.,  sw)  .

i(l V.  I.  P.-8föauke1.  -  Margret
unsey  präsentiert  Prüminente:  The
onmirable  Mrs.  Mary  Victor  Bru-
i, Mldiael  Caine,  Porföey  Earl of
avnarvon  und  Alexander  Barün  üf
esketh

D 8diaup1ätze  der  Weltlitetatur  -
'ax  und  Moritz.  -  Der  Film  be-
hreibt  den  kleinen  Oyt Ebevgöt-
in bei  Göttingen,  in denü Wilhelm

usdi  mehreye  Jugendiahve  ver-
raföt  und  dabei  Imphegsiünen  für
ifne  Max-und-Moritz-8treiföe  er-
alten  hat

:5 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

15.  Juni  1978

FS I

9.[)0 Am,  dam,  des -  Bäume
(Kleinkinder]

9.ö  Apprenons  le  francais  (Wh.)

I(l.üü  Quellen  der  Ges*i*te  -
Teurnia  (wh.,  sw)

'io.:iü  Chefinspektor  Gideon  -  Spiel-

film  (England,  1958).  Mit  Ja&  Haw-
kins,  Anna  Lee  u. a. -  Regie:  Jühn
Ford.  -  Dev aufregende  und  über-
lange  Arbeitstag  eines  Chefinspek-
tors  vün  Scotland  Yard.  -  Gut-

düsierte  8pannung,  erfris*endev
Humor  und  präditige  Darsteller  er-
geben  einen  liötbst  unterhaltsamen
Kriminalfilm.  (wh.,  ab 12, SW]

17.30  Am.  dam.  des  (Wh.

17.55  Betthupferl  -  Christa  und  ihve
Frsunde

18.ÜO Häferlgu&et  -  Sföweins-
pörkölt,  servierk  von  Helmut
l'odicka

18. 30 Wir

19. (10 0stmteifö-Bild

19.30  Zeit  irn  Bild  I  mit  Kultut  und
Sport

2ü.00 Service-Box

fül.l!i  Dalli.  dalli

21.45 Alfted  Brendel  sptelt  !rbubeyt
3. Moments  Musicaux

2425  Nadiriföten  und Spürt

Iß.OO Fußball-Weltmeistetsdtaft  1978
Zusammenfassung  der  Spiele  vom

VortaH  (Aufzeid'inung  aris Avgen-
tinien)

17.aO  Wir  besuaien  eine  Ausstellung

-  7üüO Jal'ire  Iranisaie  Kunst. -
Die  Sendung  bringt  einen  Überbli*
über  die  Iran{saie  Kunst,  die  im
wesentliföen  die Kunst  der  Perser,
der  Parther  und  Sassaniden  und
deren  VorlAifey  umfaßte.
(wh.,  sw)

18.(10 Russisdü

18. 30 Etntritt  fyei  [Wh.)

19. 3€I Spot15,ht  -  Mit  Jigsaw, Fteya
und  Harpü  (Wh.]

20.ü0 8tark  wie  der  Tüd  -  Von  Thü-
mas  Valentin.  Mit  Hermann
Treusdi,  Donata  Höffev,  Renate
Sairüeter  u.  a.  -  Regie:  Rainer
Wülffhardt.  -  19Ei4:  Wülfgang

Rohlfs,  der  nun  42 Jahve  ist, lebt
als  Sdiriftstelley  mit  seiner  Freun-
din  Karolin  in Italien.  Naa'idem  sii
die  beiden  langsam  ZlI  entfremden
beginnen,  Wolfgang  sifö  außerdem
vom  politisaxen  Gesföehen  in  sei-
ner  Heimat  isoliert  fühlt,  kehrt  er
wieder  nad'i  I)eutsföland  zurfük.
Naffi  Karülins  Tod  lernt  er  bei  der
Urauffühning  seineö  Sttföces  eine
Bühnenbi]dnerin  kennen.  -  Letzter
Teil  der  Trilügie  ,,Lieben"  (Ab  16)

zx.sü  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

16. Juni  1978

FS I

9.(1(1 Am,  dam,  dea -  Wip  maöen
a Ats'fhig  [Kleinkinder]

9.30 Russigrh  [Wh.)

IO.(IO Wir  begurhen  eine  Ausstellung

-  7000 Jalire Izanisie  KllnSt  (wh.,
SW)

1ü.30  Roxie  Hart  -  Spielfilm  [USA,

1942).  Mit  GiJer  Rogers,  Adolphe
Menjou  u.  a. -  Regie:  William  A.
Welimann.  -  Witzig-ironisd'ie  Ko-
mödie  um  einen  grüLi  aulgezogenen
amerikanisthen  Sensationsprüzeß,

. (wh.,  ab 14)

a.' 17.30  Am,  dam,  des  [Wh.]

"  17.55  Biitfhupferl  -  Karifmann  Fyido-
- lin

18.0[)  Mensföen,  Märkte,  Musikanten
-  Die  Fisd'ier  VC)lI  Hongküng

1B.30  Wit

19.(H]  Osterreiö-Bild

19.30'  Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur  und
Spürt

20.15 Derrick  -  Klavietkonzert.  Mit
Maria  Schell,  Peter  Friace,  Heinz
Ehrenfreund  u. a. -  jfüf  Luisa  van
Lloom,  die  reiföe  Gattni  und  För-
derxn  eines  gefeierten  Pianisten,

endev  wird  ein  Mordansfölag  verübt.  Ge-
BI-  By  genüber Oberinspektür  Deyrföc
:amen  nennt Luisa auax  unumwunden  den
7) vermeintlidien  arätey: ihren  Gatten.

-  Klisföeahafte  deutsa'ie  Krimiserie.
(Ab  16]

l fh'e 2'1.20 Sted«brief  -  Die  8endung  siel]t
diesmal  den  1943  in Wien  gebüye-
nen  Maler,  Graphiker  und  8förift-
steller  Waltey  Sd'imögner  voy

22.(IEi  8port

22.1!)  Der  Kuyier  des Zaten  -  Spiel-

film  [BRD/It./Fv.,  197ü).  Mit John
c und  Philipp  Law,  Mimsy  Farmer  u. a. -

Regie:  Eriprando  Viscünti.  -  Neu-

verillmung  des Romans  von  Jules
Verne  über  die Abenteuev  von  Mi-
föael  Strügüff,  dey  eine  Bütsföaft

»u"e'  des  Zaven  durd'i  das'  Gebiet  der  auf-
ständisdien  Tataren  zu bringen  hat.
-  Aufwendiger,  eher  langatmiger

23.4!i  Naföriditen

17. 3[) Un  Caprice  de Alfred  de Musset

18. 0(1 0rientierung  -  1.  Graz:  Kird»e
als  Einladung  -  2.  Urlauberseel-
sorge:  ,,Kannitverstan?"  -  Präsen-
tation:  Herbert  Weissenberger

18. 3ü Ardiitektuy  im  Dritten  'Rei*

19. 30 Xneis  (8, wh.. ab 14)

2[).15 Wissen  aktuell

21.00 Nova

21.füI  Washington  -  hintet  versfölüs-
senen  Tüten  [1) -  Von  David  W.
Rintels  und  Eric  'Bercovici.  .

Mit  Cliff  Rnbertsün,  Jason Robards
u.  a. -  Regie:  Gavy  Nelsün.  -
Nadi  Rüd<tritt  des  amerikahischen
Pyäsidenten  söeint  der Weg  zum
höfögten  Amt  füv  den  ehrgeizigen
Senatür  Müna<tün  frei.  Da sa'raltet
sidi  der  Leiter  :des CIA  ein,  der die
Gefährlia'ikeit  von  Müna<tün  kennt.
-  Zwölfteilige  8erie,  die  sii  auf

John  Ehrlidimang  Sthlüsselmman
zur  Watergate-Afför.e  stützt  und
neue  Figuyen  und  Handlungen  da-
zufügt.  [Ab  18]

22.10 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.45 All  you  need  is Love  (5)
Mit  Liza  Minelli,  Barbra  8treisand,

Judy Gayland u. a. (8W]

17.  Juni  1978

Is.as  Matiandls  Heirnkehr   SpieI-
film  ((:)ster=eia'i,  igasi).  üit  Conny
Frobüess,  Rudnlf  Pradc  u.  a.  -

Regie:  Werner  Jacobs.  -  Fbrtset-
zung  der  Cesaiiite  vom  Hofrat

Geiger,  dev  inzwigaien  seine  Ju-
gendliebe  geheiratet  hat.  Nun  hat
seine  Todite'r  Liebessohgen  und  da-
mit  ist  für  ansprudislüse  Unteyhal-
tung  gesüygt.  (wh.,  ab lü)

17.00  Baustelle  -  Die  Welt  Vün  mOr-
gen  [Kindev)

17.30  Rangi  üdey  die  Gebuttstagstürte
-  Die  einsame  Budit  (Wh.)  ,

17.55  Betthupferl  -  Kaufmann  Fyi-
dolin

18.00  pan-optikum

18 ,25 Guten  Abend  am  8amstag
sagt  Heinz  (,omads

19 .0(} Osterreifö-Bild  mit  8üdtim1
aktuell

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur

19.5(I  Sport  und  ORF-WM-Studio
(Aufzeiönung  aus Aygentinien)

2ü.15  Allein  gegen  alle  (Übevtraguffig

aus  Frankfurt).  -  Bishev  ziemlif
entttiuaföendes  Fragespiel  mit  i
Wolfgang  8pier

21. 50 Spürt

22. [)5 Fragen  des  Christen  -  Pfarrey

Jüsef  Moüsbrugger  antwürtet

22.10 Det  Clan,  det  seine  Feindü
lebendig  einmauert  -  Spielfilm
(Italien,  1g70)  -  Mit  Francü  Nero,
Mavtin  Balsam  u.  a. -  Regie:  Da-
miano  Damiani.  -  Bei  dev  Unter-
suthung  einer  Mafiafehde  geyaten
der  Polizeikommissaz  und  det
Staatsanwalt  in einen  Konflikt,  wü-
bei  einer  deii  anderen  verdti*tigt,
im  Dienst  gelieimer  Auftraggebev
zu  stehen  und  die  Veyfülgung  dev
Saiuldigen  zu  hintertröiben.  -
Künstlerisfö  beaditlioher  Streifen,
der  sifö  vehement  für  eine  Bekämp-
fung  der  Mafia  einsetzt.  [Ab  1f))

23.!iO Nafötiföten

PS 2

10.0(l  Turniet  der  Nationen  im
Sdiwimmen  [Übertyagung  aus Linz)

17,15aX8föunadupMl:tzrletzd(ewrhW] eltlitetatur(l,-
18 .füI Hans  und  Lene  (wh.,  ab 14}

18.25  0hne  Maulkorb  -  Draußen  fn
der  Stadt  (8) (Ab  14)

19.!30  Abenteuer  Wildnis  -  Im  Vügel-
paradies

20.(1(I Die  Galerie

fü).l!i  Wie  abgeriggen
Nadi  dem  Erfülg  des  vovjährigen
Festwn*enptogvamms  ,,Lametta  &
Co"  dey beiden  Kabatettisten  Wer-
ney  Sd'ineyder  und  Dletey  Hilde-
brandt  byingt  das  Feynsehen  au*
heuer  wiedey  das  humoristisdie
Prügramm  des  erprobten  Duüs.

21.45  Jazz am 8amgtag  -  Faces  in
Jazz -  Mit Cüunt  Basie, I)uke El-
lingtnn,  Fats Waller,  Johny Hodges,
Roy  Elridge  u. a.

Diesai  Farnsahpragramm  wurde  nafö unl*h
lagen  des  ,,Fernsehdiensles"  zuaammenge-
ßtellf,  aer  im Aui+riig  der  OslerreicHisfö»
Biiföofskonfsrenz  von  dei  Kalhalisdiui
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T-iant1eck:  Neue  Parkhoffmmgen
für  das Kerngebiet

Mit,eirbem  ,,Ei ides 'Kalutrjb;us"  wartete
unlänigst  Plan'ungsst;vdtrat  Anton  Wirffiller

-.auf und steMte es im Verein  mit  StiR Nue-

ner  der 'Pres:se vor:  das Kenrbge'biet  der  Stadt
Lanideck  soil  etliche  dier so dringend  (yenö-

tigten  'PapkplIätze  iduüdi  aine Pafkgttragei  iri

.&er Inn%raße  erthalten.

Er -  Winlk(ler  -  werde  IJaienid  mit  den
Verkehrpro'b4em.en  in Lanide*  konfpon.tiert.

Diase  1390  m"-Parkfläfö'e  ffi  Geöiet  zwi-

s*.en  Kio&  iund dem Aniwesen  .Sturm  ie-

zeidinete  der  Staidtrat  a'ls s'eic Gedanken-

gut -  idie, Wirtsd'iaft  Larbde&s  afö Initia-

tor.

Zur  :biaul.id"ben und  finanzieilien  Durföffli-

r'unig Jer  'Bau)ifökeit  mit  4 iEtagen  und  eföter

IAnge  von  80 m solJ eine Gegel!lsffiaft  ige-

grünidet  werden,  in id.er aie Stadtgemeinde

ais Grundeiigentiimerin  (eföi Tejlstü*  ist im

Besitze  von  Serm)  wd  rnit  den Mittsln  aus

S 9 (Jie  zwe*igelbuniden sföd) vertreten fiist.
Im  1. unid 2. Gesdtoß  sind 46 Garagenbo-

xen, die eventiuelil  auf die doppel'te  Anzaihil

erweitert  werden  'könnten;  idie  3. Eta=ge

(niveauglei*  mat Kiosk)  soll  43 offencri  Ab-
stelrp:füzen  Rauim  ibieten  und  in der 4. Eta-

ge solil es 40 Pia%lätze  geben.

.ie Bamkosten  sinid miit  6 Mio,  S veran-

sd"blaigt, Vora:us.setzung  ifiir  dieses Vorföaben

ist idae Innwerbaur»g,.die  im Winter  1978-79

durffigeffüfürt  wende.  Die  A'uffahrt  nadi  Per-

fudrs  wföd dieser.art-.so.StiR  N'uener

elbenfallts  venbes'sort,  da.der  jetiziige 'Gehsteig

Fliegen  auf  einen  Sfölag  a.lso. Das Projdkt,

den iSijtjyenkehisd»on  v.or der Posubrii&e

(also  Mii'i-Umf'förunig  ides Staidtkerns)  a:b- i

zubieigen,  weriae (sorlte  es je  verwir'k!id'it

wenden)  diurfö  a;c Par!kanla.ge  ni*t  igdähr-

Das Vo*aben  wird  aDlen In.teressiertan

am Miittwod'b,  2'8. Juni, in der Zeit 'van 14
18 Uhr  in der J"{andelsikammer  voreesteillt.

NachaAnsiföt  von  :Staidtrat  Winkiler  m'üß-

te es möglid'b  'sein,  1979  mit  dem Bau zu

beginnen.  O.P.

Frauenfüfö  T,smlerk
(parteiunabihängig)

Wir  1aden Sie/Did'i  wieder  Lerzlifö  ziuan

näd'nsten Clua:iaöenid am 15. Juni 1978 ah
20 Uihr  im Cafe  Paula-Peiud'is  ön.  Im  Aiu-

genMi*  ,,werken"  wir  gemeinsam  an einam

größeren  Projak:t.  Wir  nenncn  es etwas

füi  'baffiäftigen  wir  uns uniter  anderem  m2t

folgenden  Tlhemen:

Was.ist  Kommunikatian?  Nffföbt nur  Aus-

tausffi  vori  Iaifonma.tionan.  sonidern  atxh

Sdiweigen,  Mimik  urud Gestik.  Was  öewir-

ken Gefiifüle und Stimmiung.en. im %räd'i
Emotionen  sind  ein wesent'l.i*er  Gehial't  Jee

Bezielfüunigsaspikte's.  Weiters  weüden  wic  uns

mit  id'em T)hema  Beratun.g  un& ar fönpri-

v'atenBereid'i  unid ian öfFenüli*en  und wirt-

Glosse zum Satz ,TX'ir boffen, durffidas
Hinterfragen  der Kommunikationsab-
laufe....
Har Omald  Perktold

schaiftlid'»en  Laben  besfö;iftigen.  Wie  wird

dabei man.i.puliert?  Wir  wol!len  ua'u auffi

über  die Rollenieziehiungen  unidFormen  &er

Konfliktlösung  im  («sprätfö  k]ar  werden.

kation  eine wifötige  Rollle.

Kornmunikatioi'saö1äiufe  arentative  Ge-

veraAler  Komununik';tionskanMe  zu  erler-

nen.

Ade A*eitsunter,lage  dient  'ua'is hs  ORF-'

Stu.dienprogramm:  ,Zuhören  tind  Mitre-'

den",  herausgege!ien  'vom  Ver!:ianid  Osterrei-:

d'i.isdier  Vol:kshoföuten,  Wien  1976.  ,',

N\e3,tere Literatur:  Badura-Geißner:  Re-

deri iuüd reden  .lassen, Stuttgart  1975

Baumigärtner  ua.:  .Kornmunikation  utxl

Sprad"ie,  Weinieim-Basel  1971

Wozu  sidi  iSorgen  madien  um's  Lebetd
Kelner  überlebl's.  '
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AmflNeh -überprüfte  Ziehungsltste  der
8. Lolterie  des Katholischen  jügend-

- werkes  östeneichs
Haupflreffer:  '
-Haupffreffer  Bahgel'd  S 5ü.0üü,  -

' Los  Nr. 399.708
Heupltreffer  im Wer)e  von  S 13.400,-
ein Puch-Moped  DS 5ü L, ev. mii+ Zubehör

Los  Nr.  92.384
Haupfüeffer  im  Werfe  von S 6.900,=  -

ein  Puch-Moped  Maxi  L, ev.  mil Zuibehör
Los Nr. 295.767

EinzeHreffer:
Los Nr. 1 l.267  S 500,-;  182.77f  S 1.OOO,-;

313.143 S 8üü,-;  366.524  S 8üü,-i  18.492 S
1.OOü,-i  188.16 €) S 5üü,-i  315.333 S 5ü0,-i
376.827  S 8ü0,-;  55.763 S 500,-i  244.428 S
L000,  =  341.2 €)1 S 80ü,-i  384.919  S 5üü,-;
l55.u1  S 2.00ü,  =  277.344"  S 3.ü00,-i  353.426
S 2.00ü,-i

Serientreffer  in Waren:
400 Treffer  im Werte-von  je S 150,-:  AliLe

Lose mit der Sch1iuF5zah1: 469
80ü Treffer  im Werte  von  je S 100,-Li  Alle

Lose mif den Sch1uf5zah1en: 659, 739

Folo  Malhis

Der Mundser FYY hat sidi eine origmelle Werbemaflnahme  einfallen lassen:
Kinder, die3nit  diesern ausgeschnfftenen Bild  an der  Kasse ersdieinen,  erhal-
mn em'Gralis-Eis. Gut Eis und  guten,,Sdiwumm"  durdi  den  heuiigen  [hoffent-
lidi  schönen)  Sommer!

öföll  gehen  die  Bauarbeilen  an den  Galerien  weiler.

Serientraffer  in  Bange}d:  -  '
32ü0 Treffer  zu je S 50,  -  Bargelidi  Alle  to-

se miifden  Sch1uf5zah1en: 156, 225, 272, 327,
344, 458, 470, 569

48üü Treffer zu %e S 30,  -  Bargelid:-  Alle  Lo-
se m.it den Schl'u§zahlan:  123; 155, 289, -308,
p26, 461, .535, 665, 697,. 706, 944, 973

Faiils Sie umer  den  glückl.ichen  Gewin'nern
sir+d 'und d'as, groF3e Los gezog.en  iha:ben, imö-
gen Sie es b'itte soforl  an dias Lofferiebüro-
f010 Wien  l, Joh'annertgasse  16  (Te.l. 0222-
521621)  einsendön.  Die  Einlfüiirng'sfrist  endet
per 14. Juli 1978.

Seriemreffsr in Waren  sind  diann bei folgen-
den Fiymen  einziilösen

H.efüango-Photo  Gesim.b.H.;  Wien  VI, Mada-
hilför 51r. 51, mif sämliichen  Filiialen  in Wiefü
Graz,  Liniz, Inns'bruck,  Vil'liach, Brud«  a. d. /Aur

mil sämtlichen  Filiialen

Kaiuiföaus Herzman'sky,  Wien  VII, Mariah'llfer
StnaF5e 26-30

Spielzeug-Oase,  Wien  l, SeilerstÄffe  12
P.almers Gesellsch.aft  mil sämfl.  F:il:ial'en
Alpenl.andkaufiheus  Kas4ner  & Ohler,  Graz,
Sacks1raf3e 7-1  3

F. X. Opferkudi  (TexThil'ien un.d Wäsd
Salzburg,  Universilö%pl'atz  9

Texjil-J.anesch  (Texfilien  aiiier Ärt)
Kliagenfurf,  FeldmarschaIit-Connad-P.füf  1

Warenhaus  Sfüffl  Ges. m. b. H.

Wien I, Kärmner Straf5e 19
Herder-BuchhenidIiur»g,  Wien  I, Wolmeiile  33
Bei Einsendung  eines  aGewAn'nloses  in  Wa-

renwerf  mu§ gleidizeitig  auffi  diie  FJrma  be-
kianntgegeben  werden,  in  weldiarn  Sis  den
Warengutschai.n  denn ain0ösen  möditen.  Zi«
hungslisten  Itegan  beiim Pfarriamt  Lar'ede&  und
Buföhanidlung  Tyrolia  autl.

Stpllenqiiüschreibung
Bei der Sta.dtgemeinide  Laodedc  mt

die  Stelle  einer

K1ndprü*nn'C-ifü  '

befristet  auf eip  Ja&
zur  Neube.etzun,g.

Bewehbungen  sind  ibis därugsföns  Preitag»

30. Juni  1978  ieim  Stadtamt  Lanide&  eföi-
zureid'ien,

Beizusä,ießende  Untet'l'agen:  Gehurtsur=.

kunde,  'StaatsUrgersdiaftsnadx*ais,  A&-.

, sdxlußzeugnis  einer  fBiM'ungsanstalt  für  Kiiffi-

. dergärtneriinrien, evtl.  Die.nstzeuignisöa0,
amtsärztl.. Zeägnis 'und Auszug aus dei
Strafregister.

Der Bäügeraneister:  Anton  Brauai

Ein Lob  der  Gendarmerge

Eia'i Hoch der Biundesgand'armerie:

So sföön war's  zu Fronlei*nai  üod'i
nie.

Wir  konncen ig  ibeten urbd singen

aJs wir  auf füe Straße  gingen.

Dr4m  '#ieleri Dank  den tapf'renMaffinen,

die jedes Auto  hielten  von  .danne'n.

Ni&t  einen Meter  lga'ben  sie frei,

Nodi  einm'al hepzlid'ies  Da*esdiön;

im nXd'ieten Jahr 'a0 Wiedersöhn!
Eine dankbhre Bru@gnerin



9. Jiunii 1978

Von  rechfs:  Nöbl,  Margreiter,  Perkhofer

Der  aus  dem  Amt  igesch.iedeie  Laides-

scfüulinispfütoir  für  Pl]iclbbfüiuileii,  I{ofrat  sc

Konrad  Ficfütl,  trat  im  Bezirik  Lanidedc  di

elher  Jeise tm'iid (it  Ausnahme  Pfüfö)  un-  L..

aiuffäilliig  auf.  Man  karpnte  ilhn ikaum.  (Eine  st

Lel'nrer'in  fragte  izum  Beispiel  na&  einer  In-

spektion  die Kol'leigen,  wer  der Herr  woHl  gi

gewesen  sei.) Au»sföeinend  hatte  Fid'it!  'au*  m

eine igewföse  Scheu,  .sich vomustekl'en.  Diese  ui

sffieint  idem  ,,Neuen':  L'SI  Dr.  Marigreiter,  sc

nicht  anzulhaften.  AnläMich  einer  Vera'nstal-  w

tung  des  KTLV,  zu  ider  Bezinksoitxnarm  te

OSR  D'ir.  Nöil  peladen  hatte,  steMte  er  di

' sich der LeörerschiaFt  mit  einem  interessan-  ai
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@ien,  am 32. Mai

Was  tut  man  mit  einem  Scbreibert,  aas

ym 32. Mai  in Wien  a%escbickt'tmrde!
Vimmt  man es zur Kenmr4is,  oder  wirft
nan  es  gleicb  in den  Papierhorb,  weiL

os ja eizentlicb  nicbt  existiert,  da es ei-

xer7 32, Mai  behannterm4en  scbon lan-
r,e nicht  mebr  gibt -  7a1Ls es ibn über-
»aupt  jffi gegeben  bat!  Wiebqrte  man  dem

4mtsscb,imme1 rzacb, so dürfte  man es
yicbt  zur  Kenntrtis  nebmen.  Es gibt  ge-

«ttg neispiele  von  »enscben,  die  amtlicb

'ar nicbt  leben,  weil  sie  keim  entspre-

benden  Papiere  baben.

öVP-Bezirhssehretar  Peter  Friedlei

!er Empfanzer  aes Briefes  aus aem Ho-
ren Haus  (-Abs. A%.  Regensbury,er)  bat-
e Nacbsicbt  mit  dem  ,,nationalratlicben

Ilecbtrottel'a.  Es bleibt  zu boffen,  daß
r durcb  seine  ,,Muckm"  nicbt  eines  Ta-

es eine  Nationalratsdebatte  über  die

'rage,  was für  ein Datum  marz scbreUre,

ieraufbescbwört.  (Vielleicbt  hat mancb
ndere  Debatte  eine ahnlicb  eirtfacbe  Ur-
acbe.)  Omald  Perhtold

Slädt.  Schiwinunbad  Landeck

ssier  oder  Kassierin,  eventuell  Stu-
int ffir  Badesaison  '1978 gesudit.

t1 Larrdeck ibis 16. Juni 1978 enbeten,

ezirkstelefonbücher  1978-79

geliben  :tsezirksta1ef'onb«cher  1978-79  für

in-Wörigl,  Schwaz-Zi!llertal,  Ininsöru

nd,  Imst,  Reuttc  ibegonnen.  Larrde*  ist  in

rnbereiturug.

Damit  venbunden  öes'teht  auch  die Mög-

'lichikeit  der  Wenb'uinfö.in  den  Bezirkstelefon-

iichenn.  Um  Irrfümer  aulszusföließ'en.  sirid

die  Mitaffbeiter  mit  einem  Dienstaus:weis

füisgestattet,  ider  'aiuf Verllarrgen  vorzuile.gen

ist.  Keineqfalls  sind  idie  Mitarbeiter  inikasso-

berecktiigt.

.Die  Bez'ir:kste.lefonbiicher  wer'den  jedem

Teilnelimer  kostenlos  i'ach  Ersföeinen  auf

dem  Postweg  ijbermittelt,  Die  Versendung

der  Telefonibiicher  wföd  jeweallls  ver'l'aiu*art.

Sonidenbestell'ungen  sind  an  dei'  Telefo.n-

'buchverlag  4512  Weiß'kir*enaBergern  136

rach  94 zu ri*ten.

Sprechtag  KR  Jäger
Der  nächste  Sprefötag  f'ür  Woinibau-  u.

Soziialfragen  ides Herrn  KR  Waiter  Jiger
am Donnersitag,  15. Juni 1978,  von  9-12

'Uhr,  .im  OVP-Bezirkssekitariat,  Malser-

str'aße  44, II.  Stock,  Larföedc.

VHS  Kinderballett
Am Samstaig, 17. Jurii  19A8, 17 U'hr,  fin-

det  in  der  Aula  des  BRG  Landeck  eine

halbstijndige  öfFentliche  Vorfiihrung  des

Kiniderballetts  ider Volkshochschule  statt.

Leiterin  ist Frau Miranda  Jek.
Dazu  sin.d alle  Eltern  unid  Imeressienen

herzli*  eingeladen.

AllersjubiJare

Landeck:

Jalhrigang 1890 (11. 6.) Frau Mariarrne  Je-
ster,  Bet'a'gtefüheim

Jahrgang  1891 (10. 6.) Herr  Heinrich
Rockenibauer,  Fis*erstraße  58

30 jahre  jungscbar  30 jabre  jurtgscbar

Emladung
zum

jungscharprafer

Sonntag,  11. Juni  1978

14 Grupyenspiele  Tiir  Gleichialtrige,

bei iderben es 'um Geschiclclichkeit  wi.e
"üchsenschießen,  .Sport  wie  Stellzen

gefün, Wissen wi@ Räbselquiz  uttd
schöpferisföes  "I'ium iie  S'teine berna-

nen  kan:n

a:lle 'Buitien urbd Mädföeü  imAlter  von

7 - 13 Jahren

Stföfößwaid  oberh'a'l:b des Sch.ieß-
standes

1rANN:

1l {Jhr Junigsföarmesse  in.der  Sta:dt-
pFarrkird"ie

13 U.hr Treffpunikt  vor der Stadt-
pfarrkirche  Lanidedc und,gemeinsamer
Abmarisch z.um 'Sd'iJoßwald
17.310 Uhr  vorttussiditliches  Ende

ST  ARTGELD:

S 15. -  (1 Limo in:bagri;$rn), w'ird
im .Sföloßwa'ld  eingesammelt
WARUM:

Wir  wolDen Buch ein'en si.nnvollen
Sonntag.in  einer qruppe  erlefün  :kts-
sen

düs 30 Jahre ikatholiscfüe J'uigsffiar

REGEN:

Bei Schlechtwetter  verscfüiebein wir

den Jungschaiprater  auf den 18. 6.
1978

30 jahre jun@schar 30 jahre j'uuygsd»ar

Kantersieg  der  Zammer
SY Zams  SC Steinadi  p:O)  5:0

iR Va}fe,  2SO Zuschauer;

aore für  Zams:  Hammerl  2L,  33., 51,  Len-
iarl  60.,  85.

:yewarni  durch  die  giulen  Auswärtsehgebnis-
ier  Gäste  spielten  die  Hausherren  vom

s1oF5 weg  konzenfr.ieht  au'f Angttlf  miif dem
:lreben,  dem heimischen  Anhang  im 1etz4en
im'spiel  des  ersfen  Am'ateuiifögiajahres  eiine

:lieg.ene  LeisThung zu biieten;was  dann  auch
liaui  gelang  un.d  zugile.ict)  nahmen  siie
nd'lich  Revanche  für  d'ie 1 :6 Nieid.erlage  vom

absl. Die.  Wipptialer  konnten  arbfangs  noch
le+folge  verzeichnen,  vermochlen  aber  dem

imwo-rk  unid  dem  darauius  resulThierer+den
ick der  Zammer  nichls  GleichwerThiges  ent-

lenzus.etzen  und waren  mit den zwei  Ge-
itreffern  durch  Hammerl  bis zum  Pausenpfiff
:h guf  bedienf.  Nach  Seiten.wechsel  spielfen

Heimisd'ien  zeitenweise  Katz  ünd  Maiis
eiinem  Gegner,  der 1ro'iz  der  drohenden

Schlappe  unverdrossen  und lair  wei1erspie14e.
Nach der  4:O Führun.g  lie§  bei  Zams  die
Konzentrafiion  nach, jeder  wollte  a'uif eigene
Fiauisl zu  Torehren  kommen;,  Höhe'p'unkt  war
z.u'm Afüschluf)  ein So.lo  von  Lenfüarl,  der  den

Ball am  eigenen  16 Meter  aufniahm  und die
Kiugel  im Alileingiang  zom  5:0 ins geg'nerischs
Tor  thug.  Bei Zems  spielfe  diie Abwehr  wied.er-
um fehl'erlios,  daneben  waren  besonders  Knis-
rr:er und Paiuli die ireiibenden  Kräft'e  un'd von
einer  Stürmerkrise  kann  bei Zams  se.if einigen

Spieltagen  nich.l mehr  diie Rede  sein.  Zams  haf
im lelizten  Spiel  noch  in R.aHen.berg  anzu)rei.en
und  könnle  noch  eine  Rangverbesserung  errei-
chen.

Dank  auch dem  Zammer  Anhan'g,  d'er sich
iimmer  so zahlreich  e:infarvd  und  derMainnschafl
in  entscheidenden  Sifüa+ionen  de'n  Rücken
sfärkte.

Zams spielfe  mih Schm.id,  SchuHus,  -Fraidli
Zangerl,  Raggl,  P.a.uili, Krismer,  Niimmervoll

{Hauser  R.)-, Hammerl;  Lenifüart,  Ing.  Moser.

ASV  T,anderk  geg(H

SV  Prutz  1:4
Nach eirver  Nieiderla.genserie  von  4 Spielen

fuhren  die  Pr.ulzer  mit gemischlen  Gefühlen
nach Lanideck.  Es en.twickel+e  s.ich audi  gieich

ein flol!es  un'd abwechslungsreiches  Spiel,  die
sifö bieteniden  Chancen  konnten  vorersf  auf
be.iden Seiten  nicht  genützt  werden.  10 Min.

vor Sch1uf5 viel diann  eine  Voren)scheidung.
Aus  einem  Ge!ü:nmel  heraus  brach!e  Niigg
Gotflieb  die  'Prutzer  1 :ü in Führung  und kurz
darau'l erhöhfe  DCIII Seppi  per  Kopf  zum  2:ü.

Mil eine.m  KnaJ1e4f.ekf  begann  dann  diie zweiie
Ha.lbzeil Schon  in  der  46. Min.  ba'uten  die
Prulzer  die  Führun'g  durch  Pinlarelli  auf 3:ü

eus. Doch  die  Gaslgeber  gaben  noch  nichl  auf

und drückfen vehement aiuf den Ansch1uf5-
lreffer.  In dieser  Phase  hal)en  die  Prutzer  eini-

ges  Glück,  denn  die  Schüsse  der  Landecker

verfehlten  meis+ens  nur knapp  ihr Zitj.  In der

65. Min. gel'an'g den LantJeckern der Ansch1uf5-
)reffer  zuim  1:3, doch  schon  wenige  Minuten

späler  steMte  Pintiarelli  Werner-den  Endsl.and

von  l :4 her.  Dieser  Sieg  ist für  die  Prukier

se5r wich+ig, denn  bei  "ei'ner  Niederlsge  'Wä-

re.n sie  in  arge  Abstiegsschwierigkeifen  'ge-
ra.len.
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HOLZIN-DUSTRIE

PFEIFER
6460 Imst, Telefon  05412/2232

SV Prutz  SV Sfarfüach  2:0 (O:O)

Im  letzten  Meislerscfüallsspiel  wollten  sich
die  Prutzer  mit einer  besseren  Laisf.ung  als  in
den  vörgangenen  Heimsp:ielen  von  ihrem  Pub-
ikum  verabschieden:

In der  ersten  Halbzeit  erlebten  aber  die  Zu-
schauer,  auch  beeinträchtigt  durch  den  s!arken
Wind,  ein  nichl  allzu  spannendes  und giufes

Spiel.  Den  Prutzern  bofen  s.ich zwar  einige

gufe  EinschuI5mögliichkeifen,  doch ein Laften-
pen'd4er  von  Markil  WoHg.ang  war  d.ie einzige
Ausbeufe.  Die Gäsfü  hingegen  waren  in  ihren
schnallen  Gagenstö§en,  bei  denen  sich  die
Prutzer  Abwehr  als  n.icm a.llzu  sicher  erwies,
slets  sehr  gefährlich.

Nach der  Pause  aber  änderte  sich das Bilid.

Durch  ihr schnell'es  un.d fliaches  Spiel  dr;ingten
die  Prutzer  den  Gegner  in  seine  H;i!ffe  und
haf)en  ihn  nun  sicher  im  Griff.  In der  59. Min.

erzielte  dann  Pinlarelil.i  Werner  im  Anschiu!5
an  einen  Eckba:ll  miit einem  hernl'ichen  Kopf-
ball  das  hochverdienle  j :ü. Schon  zwei  Min.

spä+er  war  es wiederum  derselibe  Spieler,  der

nach e'inein  Stang'1pa5 dais 2:O erzieite. N'un
spiel)en  die Pr.utzer  noch gelösfer  und  bei et-

was mehr  Sch'uf5g1ück  hälte  der  Sieg  noch
h-öher  ausfallen  können.

Mit diiesem  Sieg  belegen  nun  diie  Prutzer
aen 7. Platz  in  der  l. Klasse  Wesf.  Dias Sai-
sonziel,  ein  Plak  im  Millsifeld,  wurde  zwar
nicht  ganz  erreichl,  doch  wenn  man d.ie viölen

Ausffü'le  urvd die  dadurch  nolwenidiigen  Um-
stel.lu'rvgen  in der  Mannschafl  bedenkl,  so kann
man mH dem  erreich!en  Plafz  durchia.us  zufrie-

den  sein.  Alile  Prulzer  Spieler  möchlen  sich
noch  bei ihrem  lreuen  Publiku'm  lür  die  kräf-
f.ige  Untersfüfzung  bedankeni

Meislerschaflsende  in der  ersten  Klasse
West

Die  Meislerschaff  der  L  Klasse  erhdete  mit
guien  Leis('ungen  des ASV  Elementar  Landeck.

Mu15+e noch im Heimspiel gegen Piiu)z eine
b.illerö  aber  vetdienle  1:4  (0:2)-Nieder1age

Ooiiesdiensle in landOCk perBen
Goltesdienstordnung  Landed«

Sonnfag,  11.  6.i  10. So.  im  Jahreskreis:  6.30
Uhr  Frühmesse  f. Kiarl TrenAinagilia;  9 Uhr  Amf

f. Verst.  Fam. Henzinger;  Il  Uhr Kindermesse

f.  Versl  F.am.  Peter  Schweif5guf;  19.30 Uhr
Abendmesse  f. Theresia  Thöni.
Monfag,  12. 6.:  I. d. 10, Wo.  im Jahreskreis:
7 Uhr  Messe  f. Al'oiis u. C'hryse'!öis  Thurner.
DiansThag,  i3.  6.:  Gadächtnis  d. HI. Antonius
y.  Pad'ua  + 1231:  7 Uhr  Messe  f. Al'oisia  Tilg.
Mittwoch,  14. 6.: i. d. 10. Wo.  im Jahreskreiis:

19.3ü  Uhr  Abenidmesse  f. Rudolf  Heifs.
Donners+ag,  15.  6.i  Gedächlnis  d.  HI,  Vifius

(Veif)  Siizi!iein  'r  2. Jht.:  7 Uhr  Messe  f. A4ois,

1. Agnes u. Kreszenz Sonnweber.
Freitaq,  16. 6.: Gföächtnis  d. HI. Ber»no,  Bi-
schof  v.  Meissen  + 1106:  19.30  Uhr  Abenrj-
messe  f. versl.  Fam.  Haller-Plallner.
Samsfag,  17.  6.:  Miaria  am  Semstag:  17 Uhr
Rosenkranz  u.  Beiichfe;  18.30  Uhr  Vorabend-

messe  f. Franz  u. Friada  Har»dle.
Sonnt.ag,  18.  6.:  11. So.  im  Jahreskreis:  6.30
Uhr  Frühmesse  f. Olga  Walch  igeb,  Siegele;  9
Uhr  Amt  f. Josef  Hörbs+  u. Eltern;  11 Uhr  Kin-

dermesse  t. Arlhur  u.  Hermine  Pindur;  19.30
Uhr  Abendmesse  f. Maria  u. Karl Probsf.

Gottesdienstordnung  Perjen
Sonntiagt  u. 6.: 8.3ü Uhr  Jahresmesse  €. Ro-
m'an He'inz  (l  d. Pfarrfam.);  10.3ü-Uhr  Messe  f.
Richard  Morandiuzzo;  19.30  Uhr  Messe  f. Hans
Hauser.

Monlag,  12. 6.: 7.15 Uhr  Messe  f. LiuAse Pir-
cher;  f. Versf.  d. Fam.  Dan'nsr  (f. Leb.  u. Vers+.
d. IIl. Orden).
Diiensfiag,  13.  6.:  7.15  Uhr  Messe  f.  Anton

Scherl;  f. Anton,ia  Spi15,
Mittwoch,  14. 6.: 7.15 Uhr  Messe  f. Alfons  u,
Bene.dikf  Scheiber;  f.  Gebhard  Sfrolz;  19.30
Uhr  Messe  f. josefBuhger.
Doi»nersfag,  15. 6.: 7.55 Uhr  Jahresmesse  für
Wal!raiud  Lenz;  f. Romian  Ti'lg  u. An§ehörige.
Freitag,  16. 6.: 7.15 Uhr  Messe  f. Helene  und
Johann  Mil+erhofer;  f. -Am'alia  u.  Ehrenreich
Greuler.

Samstiag,  17. 6.: 7.15 Uhr Messe  f. Josef  Röll
unid verst.  EHern  Nöbl;  f. Herta  un.d Ricföard

Jarosch;  19.30  Uhr Messe  f. Fam. Habicher  u.

Grijsch.

Gottesdientlordnung  Bruggen
Sonnlag,  1L  6.: 10. So. im Jahreskreis:  9 Uhr
Amt  f. d. Pfarrgem.;  10.30  Uhr Kirrdermesse  f.
Herberf  Larcher;  19.30  Uhr  Messe  f. Hans Pe-

ter Neuner.
Monfag,  12.  6.: 7.15 Uhr  )nesse f. Reinhilde

Sie)5.
Dienstag,  13. 6.: HI. Anfoni'us  v. Paidua:  19.30

Uhr  Juger»d'messe  f. Antonia SchimpföF51.
hli(twoch,  14. 6.: 7.15 Uhr  Messe  f. Gottfried
u. Anna  Zangerle;  19.30  Uhr  Messe  in  Per-
ffiuchsbeiig  f. Josef  Raggl.

Donnerstag,  j5.  6.: HI. Veii,  Mprtyrer  u. Nof-
helfer;  17 Uhr  Kindermetse  f. Fr.anz Erharf.
Freil.a'g,  16. 6.: 7.15 Uhr  Messe  f. Versl.  Bonel-

1ii-Sie15; 19.30 Uhr Messe in Graf  f. Versf.
Schüfz-Nöbl.
Samstag,  17. 6.: 7.15 Uhr  Messe  f. Frieda  Sie-
berer;  17  Uhr  Kinderrosenkiianz  (Beifötgel.);
19.30  Uhr  Rosenkranz  (Beichtgei.).

Gottesdiensfordnung  Zams
Sor+n+ag,  11.  6.:  lü.  So.  im  J'ahreskreis:  8.3ü
Uhr  Jahresaml  f. iia  u.  Paul'inia  PAatt;  1ü.30,
Uhr  Messe  f. d. Pfarrfam.
Mon+ag,  12. 6.: I. d. 1ü. Wo.  im Jahreskreis:
7.ß  Uhr  J.ahresmesse  f. Franz  Josef  Palter.
Diensiag,  13. 6.: HI. Anfonius  v.  Paidu'a:  19.30
Uhr  Jahresmesse  f. Alois,  Katharina  u.  Josef

Huiber.
Milfwoch,  14. 6.i  I. d. 10. Wo,.im  Jahreskreisi
7.15  Uhr  Schüleiimssse  alis Jahresmesse  f. Hein-
iiich Biiandst;iffer.
Donnersfag,  15. 6.:  HI. Vifus:  19,30  Uhr  Jah-
iietmesse  f. Rudolf  u. Anfon.ia  Graf.
FreHag,  16. 6.: HI. 'Benno:  7.15 Uhr  Jiahresamf

f. Josef  Wanner.
Samsfag,  17. 6.i  MariensamsThag:  7.15 Uhr  J'ah-
resmesse  f. Aloisiia  .u. Josef  Reich;  19.30  Uhr

jahresamf  f. Maria  u. Anna  PartoM,

Sönntagi  18. 6.: 1l  So. im J.ahreskreisi s,:io

hingenommen  werden,  konnte  dann  beir;
NacMragsspiel  gegen  Umha'usen  en&lidi  ein
Sieg.gefeiert  wenden,  u'nid damif  wiar mian al-.
le Aibst.iegssorgen  los. Tro+z einer  2:ü  und  3:1
Führung  der  Umhausner  g.a'b der  ASV  nichl,
auf ur»d konnte  nodi  vor  der  Piause auf 3:2
verkürzen.  In  der 2. HalbzeH  verstärkfen  die
Lanidecker  den  Druck  auf das gegnerische  Toi'
und  es konnfe  noch  ein  sicharer  Sieg  geliandal
werden.  Die Tore  für  den  ASV.schosrsen  Senn,-
Eigl un'd Mungenasl,  ein  Tor  füglen  sich die
Umhausner  selibsf  Zlu.

Am  Sa'mstag  fand  das  I.atzte  Meisterschiafts-

spiel  des  ASV  Element:ar  iin Nasserei+h  sfaft,

d'ie aber sehr froh sain muf5ten,  -diaf5 sie'  mit.
einem  'O:O davonkamen,  den'n  im bisher  besten;
Spiel  des  ASV  4iagen  die  Chancen  für  eineina
Sieg  einideutig  böi den  Landeckern,  doch  lei-

der wurden wie  so off die beslön  EinschuF5-'
möglichkeiten  vernebeH.

Die  Schülermiannschaff  des  ASV-Elementar.
veiiaibschiedele  sich  mif  einem  schönen  13:0
Auswärissieg  gegen  RTW  Reu)+e  von  der  Mei-
s)erschaft.

Wir  wünschen  nun  a14en unseren  Spielern,,
Funktionären  und  Freun.den  gule  Erholur»g  und.
schöne  Urla'u:bsfage  und  hoffen,  sie  all.e  beim

ersien  Train:ing  bzw.  bei  den  ' Meis)erschiaffs-
spielen  im Herbs+  w.ieder  zu +reffen.

Wallfahrt  nach  Slrengen

WalLführt  'Zur  Gnaderfücapelle  Strengen.

am Dienstag,  13. Juni 1978, 19.30 'Uhr,
Lichterprozession  741r Gnader&apelle,  dort'
iheilRge  Messe  'unid  Ansprache.

Busvenbindurbg  von  L'andeck  ah 19 'Uhr.

BfUggOn Iüms
Uhr  Jehresamt  f. Slelffi  Grüner;  10.3ü  Uhr  Mes-
se f. d. Piarrfiam.

Evangeläscher  Goffesdienst
Sonntiag,  lj.  Jurvi, 10.30  Uhr.

Xrxll.  Diensl  (Nur  bel  wuklldier  Drlnglldike«)
von  Samsfag  7 Uhr  fröh  bis  Monlag  7 Uhr  fröh
Landed«-Zams-Pians-Sdiönwies:

1LJuni1978:

Dr. Koller  Carl,  Tel. 05418-35612
Sl. Anton-%tlneu:

Dr. Weiskopf,  Sf. Anion,  Tel. 2470
Kappl-See-GaItür-lsdigIi
Dr. W. Kö&,  Tel.  05445-230

11.JunH978i
Xrzflidier  Sonn-  u. Feiertagsdienst  im C)beren  i
aieridit

Haupldiensl:  Vom  Samslag  7 Uhr  früh  bis  Mon-
tag  7 Uhr  trüh.  '

Dr. Alois Köhle, Riad 51, Tel. ü5472-276
Ordinalionsdienst:  Sams+ag  7 Uhr bis 12 Uhr.
Dr.  Friedr.  Kunczid<y,  Pfunds  45, Tel.  05474-207
11.JunH978:

Tierärzflidier  Sonntagsdiensl:
Dr. Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel. 416

Sfadlapolheke  nur  In mngenden  Fällen
Sfördiensl  TIWAG
Telefon  2210  oder  2424

1S.Juni1978:  -

Mullerberatung,  14-16  Uhr

Herausgebar,,  Ei'genlümer  u. Verleger:  Sladt-
gemeinde  Landed<  -  Sohrifileifung  u.  Vsr-
waltung:  6500 Landa&,  Rathaus,  Tal. 2214

oder  2403  -  För Verlag,  Inhalt  und  In-
seratenfeil  veran)wortlifö:  Oswakl  Perktold,
Landed«,  Ralhaus  - Erscheint  jeden  Freitag  -
Jährlidier  Bezugspreis  S 96,-(einsdil.  8 '/o

Mwst.)  - Versdi1ei)5preis  S 3.-.  (ind.  8 '/e
Mwst.  - Verlagspostamt  6500  Landedc,  Tirol
- Erscheinungsort  Landedc  - Drudc:  Tyrolia

Lande&,  Ma1sers1raf5e  15, Tel 2512.
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